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Neulich, am Samstag auf dem Markt,
haben Sie das auch gesehen? Na, die
zwei schon nicht mehr ganz so jun-
gen Damen, wie eine der anderen quer
über den Markt hinterhergerannt ist.
Die hintere rief etwas in der Art, dass
sie den Konflikt mit der vorderen be-
vorzugt handgreiflich lösen wolle, falls
sie jene zu fassen bekomme... Wie es
dazu kam? Erzählen wir die Geschichte
also von Anfang an:
Waltruda: Walhalla, du hosch heit jo
gar koin Korb drbei! Machat ihr drhoim
Diät?
Walhalla: Noi, noi. Woisch, I han grad
gar koi Zeit. I muss no drainiera, en
Stoff kaufa ond, ond, ond.
Waltruda: Hosch no Gschäft wäaga dr
Rothaussturm? I han denkd, dia ande-
re hend wieder älles beschdens vor-
bereitet, so dass mir zwoi Grindrhexa
bragdisch wia auf em roda Debbich
eimarschiera kenna dädad.
Walhalla: Rothaussturm? Des au no,
aber i schaff des! Wann isch der nom-
mel? Des Johr hanne vergässa in dr
Kalendr neizomschreiba.
Waltruda: I glaub, du kommsch amol
zu deiner aigener Leich (Beerdigung, fu-
neral, enterrement, gömme, noun, gào-
biéshi...woisch was e moi?) zu schbäd!
Also, zom Rothaussturm des Johr han
i aufgschrieba: 4. Februar, 6 Uhr, Wec-
ka, 15.30 Uhr Omzug mit de Kendrgar-
dakendr, ab 16 Uhr Kendrwaggl auf em
Marktplatz ond ab 18 Uhr dr absolu-

de Schoudaun, Rothaussturm mit de
Wendlenger Narra, Bombos, Bleedsinn
und Hexadanz. Beschdens versorgd,
gesicherd ond omrahmd wird des Hai-
laid wia jeeds Johr vo de Wendlinger
Birger, dr Schdaddverwaldong, dr Fuir-
wehr und em Bauhof. Kasch du dir
des merka?
Walhalla: Noi, uf koin Fall. Fir so ebbes
schdell I mei Smardfoun (eieiei, beinoh
hedde Schleichwerbong gmacht) em-
mer uf räkkord.
Waltruda: Jo, so isch des, nix meh
em Hirn aber uffem Smardfoun isch dr
Schbaichr glei voll. Abr jetz verzehl mr
doch, was hosch du jetzt so wichdigs
zom doa, dass du dem innerschda Be-
dirfnis vo a jeder schwäbische Frau (auf
em Markt eikaufa ond schwätza) bloß
no eigschränkd nochkomma kasch?
Walhalla: Du, des glaubsch du et, i
mach en dr Volkshochschul en subbr
Indegratiohnskurs: Bauchdanz, orienda-
lisch, mit ond ohne Burka. On zemma
mit dr andra Veranschdaldong „Halal
kocha, gelingt immr!“ han i sogar no
zwanzig Brozend uf älles griagt.
Waltruda: Do fälld mir nix meh ei!
Walhalla: Genau, ond s’näggscht Mohl
derfa mir mit dr Burka komma. Des
isch doch subbr! Abr, I sodd dia Bur-
ka no näha, hosch Du vielleicht a
Schniddmuschdr? Woisch, ond i ka me
oifach ed endschaida, ob e dia Burka
mit Sähschlitz oder mit Gittr vor de
Auga macha soll?

Waltruda: Des isch jo wia Gnaschd
oder Bonker! Du hosch jo wirklich
nix me em Hirn, do muss mr dren-
gend ebbes ondrnehma, sonschd goht
des ondr, des europäisch-abendliche
Chrischdaland! Fendsch Du des edwa
richdig, dass sich do em Oriend dia
verschiedena islamische Konfessio-
na massagrirad ond ihre Killr jetzt au
noch Pariss, London und zu ons au no
schiggad?
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Das Programm auf einen
Blick
Donnerstag, 4. Februar
6 Uhr öffentliches Wecken mit Krach
und Radau
15.30 Uhr Kindergarten-Umzug von
der Lauterschule bis zum Marktplatz
16 Uhr Kinderdisco auf dem Markt-
platz
18 Uhr Rathaussturm
19 Uhr Fröhliches Weiterfeiern in
der Rathaus-Tiefgarage mit dem
Musikverein Unterboihignen
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Walhalla: Also erschd amol regierd
bei ons ed des europäisch-abendliche
Chrischdaland, sondrn onsre Verfas-
song ond do schdohd drenn, dass du
älles glauba derfsch oder au garnex,
deswäga derf mr dir nex doa. Ond
zwoidens des mid dem Massagriehra,
des han i ed ahgschdiffdad ond i fend
au, koinr derf em andera ebbes doa,
bloss wäga ondrschiedliche Ansichda.
Abr i bleib drbei, wenn mr vo älle
Fremde zur Recht eiforderd, dass se
onsere Verfassong reschbägdierad, no
muss des doch au fir ons selbr gelta.
Waltruda: Wenn des so weid kommd,
no wander i aus!
Walhalla: Enderresand! Ond wo na

dätsch du gern auswandra wella?
Waltruda: Also, i denk, dia UHESSAH
wär ed schlecht!
Walhalla: Do musch du aber bressiera!
Waltruda: Worom?
Walhalla: Weil wenn du di weidr no
so uffregsch ond ärgersch, no wirsch
du dich no schwarz ärgra ond noh
ghersch du en dr UHESSAH doch
gladd zu denne, dia mr do am lieb-
schda wieder noch Afrika schigga dät.

Walhalla erkannte rechtzeitig, dass es
jetzt besser sei, sich besonders zügig
vom Ort des Geschehens zu entfernen,
was Waltruda unmittelbar der Walhalla
folgend ebenfalls tat...

Erhältlich im Buchladen im Langhaus
und im Rathaus, Bürgerbüro.
Erhältlich im Buchladen im Langhaus  

Ist Ihre
Hausnummer gut
erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche Hilfe durch den Arzt oder
Rettungsdienst sein. Darüber hinaus
erleichtert es die Arbeit der
Postboten und Zeitungszusteller.

AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Bebauungsplan
“Vereinsanlagen Lauter“ –
1. Änderung, mit der Satzung
für die Örtlichen Bauvor-
schriften, Planbereich 28/08

In-Kraft-Treten gemäß
§ 10 BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Wendlingen
am Neckar hat in der öffentlichen Sit-
zung am 19.1.2016 unter Einbeziehung
der vorgetragenen Anregungen sowie
nach der Abwägung gemäß § 1 Abs.
7 BauGB, den vorstehend aufgeführ-
ten Bebauungsplan mit den textlichen
Festsetzungen jeweils in der Fassung
vom 8.10.2014 / 24.3.2015 / 14.7.2015
/ 14.9.2015 gemäß § 10 BauGB in
Verbindung mit § 4 GemO als Satzung
beschlossen.
Gleichzeitig hat der Gemeinderat in die-
ser öffentlichen Sitzung am 19.1.2016
die Örtlichen Bauvorschriften in der
Fassung vom 8.10.2014 / 24.3.2015
/ 14.7.2015 / 14.9.2015 gemäß § 74
LBO in Verbindung mit § 4 GemO für
den oben aufgeführten Geltungsbereich
als Satzung beschlossen.

Die Begründung zum Bebauungsplan
gemäß § 9 Abs. 8 BauGB wurde in der
Fassung vom 14.9.2015 vom Gemein-
derat festgelegt.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der
Bebauungsplan in Kraft.
Der Bebauungsplan und seine Begrün-
dung werden im Stadtbauamt der Stadt
Wendlingen am Neckar, Rathaus, Am
Marktplatz 2, Zimmer 2.06, während
den Sprechzeiten Montag bis Freitag
von 8 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstag
von 16 Uhr bis 18 Uhr zu jedermanns
Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt
wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Sämtliche Unterlagen können auch im
Internet unter www.wendlingen.de, unter
der Startseite >> Leben >> Bauen >>
Bebauungspläne eingesehen werden.
Auf die nachstehenden Vorschriften
des Baugesetzbuchs (BauGB) in der
Fassung der Bekanntmachung vom
23.9.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt
geändert durch Artikel 6 des Asylver-
fahrensbeschleunigungsgesetzes vom
20.10.2015 (BGBI. I, S. 1722), wird
hingewiesen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs.
3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB
über die fristgemäße Geltendmachung
etwaiger Entschädigungsansprüche von
/ durch Festsetzungen des Bebauungs-
plans oder seine Durchführung eintre-
tenden Vermögensnachteilen, die in
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichnet
sind, sowie über die Fälligkeit und das
Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen bei nicht fristgemäßer Geltendma-
chung wird hingewiesen.
Der Entschädigungsberechtigte kann
die Fälligkeit des Anspruchs dadurch
herbeiführen, dass er die Leistung der
Entschädigung schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen (§ 44 Abs. 1
BauGB) beantragt.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt,
wenn nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in
dem die in den §§ 39 bis 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird.

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden
unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1

bis 3 BauGB beachtliche Verletzung
der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche
Verletzung der Vorschrift über das
Verhältnis des Bebauungsplanes und
des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB
beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges, wenn sie nicht innerhalb
eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung des Bebauungsplanes
schriftlich gegenüber der Gemeinde
unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind. Satz 1 gilt
entsprechend, wenn Fehler nach
§ 214 Abs. 2a BauGB beachtlich
sind.
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Eine etwaige Ver-
letzung von Verfah-
rens- oder Form-
vorschriften der
Gemeindeordnung
für Baden-Württem-
berg (GemO) beim
Zustandekommen
dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4
GemO unbeacht-
lich, wenn er nicht
schriftlich innerhalb
eines Jahres seit
der Bekanntma-
chung dieser Sat-
zungen gegenüber
der Stadt geltend
gemacht worden
ist. Der Sachverhalt,
der die Verletzung
begründen soll, ist
zu bezeichnen. Dies
gilt nicht, wenn die
Vorschriften über
die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die
Bekanntmachung
der Satzung verletzt
worden sind.
Wendlingen am Ne-
ckar, den 25.1.2016
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Mitarbeiter verabschiedet
Wilfried Krämer war seit 1. Oktober
1994 als Techniker beim Stadtbauamt
in der Abteilung Hochbau beschäftigt.
Vom 23. September 2009 bis 30. Juni
2012 war der staatlich geprüfte Bauch-
techniker zusätzlich Kommissarischer
Leiter des Städtischen Bauhofs.
In den knapp über 21 Jahren kam Wil-
fried Krämer immer gerne zur Arbeit und

STADTBAUAMT

Vereinsanlagen Lauter“ – 1. Änderung,
mit der Satzung für die Örtlichen
Bauvorschriften, Planbereich 28/08
WENDLINGEN AM NECKAR

v.l.: Bürgermeister Steffen Weigel, Wilfried Krämer, Stadtbaumeister Axel Girod und
Hauptamtsleiter Bernhard Laderer.

RATHAUS AKTUELL
hat diese nie als Belastung empfunden.
Vom 1. Februar 2014 bis 31. Janu-
ar 2018 befindet sich Wilfried Krämer
in einem Altersteilzeitarbeitsverhältnis.
Nach der Arbeitsphase beginnt nun am
1. Februar die Freistellungsphase.
Bürgermeister Steffen Weigel bedankte
sich bei Wilfried Krämer für die lang-
jährige und engagierte Mitarbeit bei
der Stadt Wendlingen am Neckar und
wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr.
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112

Krankentransport
19222
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Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

GEMEINDERAT
Kurz berichtet

Sitzung des Gemeinderates
vom 19. Januar 2016
In der ersten Sitzung des neuen Jah-
res befasst sich der Gemeinderat mit
der Fassadensanierung der Ludwig-
Uhland-Schule. Für die Farbgestaltung
wird eine Kombination aus Sand- und
Steintönen festgelegt. Akzente werden
rote Rollladenkästen setzen.
Für den Zeitraum 1. Februar 2016 bis
31. Januar 2020 bestellt der Gemein-
derat die neun ehrenamtlichen Gutach-
ter des Gutachterausschusses Wendlin-
gen am Neckar.
Anschließend berät das Gremium die
Anträge der Fraktionen für den Haus-
halts- und Finanzplan 2016. Einstimmig
beschlossen werden die Haushaltssat-
zung 2016 mit Finanzplan sowie die
Wirtschaftspläne 2016 der Eigenbetrie-
be Wasserwerk und Abwasserentsor-
gung.
Für die Anschlussunterbringung von
Flüchtlingen erteilt der Gemeinderat
dem Standort am Bolzplatz Schäfer-
hausen seine Zustimmung. Geplant
wird eine Unterkunft für circa 70 Per-
sonen.
Im Bebauungsplanverfahren „Vereinsan-
lagen Lauter“ - 1. Änderung, mit der
Satzung für die Örtlichen Bauvorschrif-
ten, Planbereich 28/08 bewältigt der
Gemeinderat die Stellungnahmen der
nachstehenden Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange, be-
schließt den Bebauungsplan gemäß §
10 BauGB i.V.m. § 4 GemO als Sat-
zung und legt die Begründung zum
Bebauungsplan fest.
Einer überplanmäßigen Ausgabe im
Jahr 2015 bei den Aufwendungen für
Allgemeine Bauleitplanung in Höhe von
24.602,77 € wird zugestimmt.
Der Gemeinderat stimmt der Annahme
von 15 Spenden zu.
Der Bürgermeister informiert, dass die
Deutsche Bahn im Frühjahr eine Infor-
mationsveranstaltung zu den Bauarbei-
ten auf Wendlinger Gemarkung durch-
führen wird. Anstehende Rammarbeiten
werden demnächst mit Angabe des
Durchführungszeitpunktes sowie -ortes
im s Blättle veröffentlicht.
Außerdem informiert der Bürgermeister
über die anstehende Fahrbahnveren-
gung an der Ortseinfahrt zu Kirchheim
unter Teck.

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl
Die Flüchtlinge bedan-
ken sich recht herzlich
für die anhaltende große
Spendenbereitschaft der
Wendlinger Bürger. Es
werden weiterhin warme Kleidungsstü-
cke, auch in sehr kleinen sowie sehr gro-
ßen, schlanken Herrengrößen gebraucht.
Winterschuhe werden in den Größen 40
- 45 benötigt sowie warme Wolldecken,
weil die Turnhalle nachts ungemütlich
kalt ist. Wörterbücher deutsch/englisch
oder gar deutsch/arabisch werden eben-
falls häufig gewünscht.
Die Kleiderkammer und die Fahrrad-
werkstatt sind regelmäßig montags
9-11 Uhr und dienstags 15-17 Uhr ge-
öffnet und befinden sich im Gebäude
Neuburgstraße 22, Untergeschoss.
In der Fahrradwerkstatt können ger-
ne Fahrräder, Ersatzteile & Werkzeuge,
Fahrradhelme, Fahrradschlösser, Fahr-
radkörbe, etc. auch nach telefonischer
Vereinbarung unter Tel. 794044 abge-
geben werden.
Damit sich auch die neuen Bewohner
schnell in unserer Stadt zurechtfinden,
suchen wir noch Menschen mit Tages-
freizeit, die zum Arzt, auf die Bank
oder Behörden begleiten können.
Bitte bei Walter Knapp melden unter
E-Mail begleitung@arbeitskreis-asyl-
wendlingen.de.
Das Café Multikulti findet immer diens-
tags ab 15 Uhr im Treffpunkt Stadt-
mitte statt.
Gespräche, Spiele, Spaß haben, Be-
rufswünsche abchecken, Deutsch ler-
nen: alles ist möglich. Die Flüchtlinge
freuen sich auf nette Kontakte mit den
Wendlinger Bürgern.
Immer aktuelle Informationen finden Sie
hier:
Internet:
www.arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
facebook: https://www.facebook.com/
AKAsylWendlingen

STANDESAMT
Sterbefälle
Erich Gottlob Berroth, Höhenstraße 168
in Wendlingen am Neckar am 17. Ja-
nuar 2016 in Wendlingen am Neckar.

JUBILÄUM
Wir gratulieren
zum Geburtstag
31.01.: Klara Präger, Albstraße 23,
80 Jahre

01.02.: Elmas Pak, Bleicherstraße 6, 70
Jahre; Saniye Celik, Bahnhofstraße 9,
70 Jahre
02.02.: Beyhan Baldan, Bleicherstraße
10, 80 Jahre; Hans Günter Jahn, Schil-
lerstraße 10, 75 Jahre; Gerlinde Paech,
Vorstadtstraße 15, 75 Jahre
03.02.: Gerhard Heinrich Kaschel, Vor-
stadtstraße 56, 80 Jahre
04.02.: Albert Josef Zeller, Bismarck-
straße 54, 80 Jahre
05.02.: Jürgen Ferdinand Heinrich Max,
Kanalstraße 10, 75 Jahre
06.02.: Margot Fischer, Westpreussen-
straße 19, 75 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 3. Februar

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag, 29. Januar

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 10. Februar
(2- und 4-wöchentliche Leerung),
Bezirk II am Mittwoch, 10. Februar
(2-wöchentliche Leerung)

FUNDSACHEN
Katze zugelaufen
Beim Fundamt der Stadtverwaltung
Wendlingen am Neckar wurde eine
schwarz-weiße Katze als zugelaufen
gemeldet.
Eigentumsansprüche sind bis spätes-
tens Montag, 8. Februar beim Rathaus,
Bürgerbüro geltend zu machen.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
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Möchten Sie einen Gegenstand anbie-
ten, so füllen Sie bitte eine der im Bür-
gerbüro ausgelegten orangefarbenen
Angebotskarten aus und geben diese
dort wieder ab oder werfen sie in den
Briefkasten.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Jugend-Sofa-Bett
Tel. 6696 (vormittags)
Eicheholzfass 100 l
Tel. 52929
Elektrische Zahnbürste mit 8 Aufsteck-
bürsten, neu;
Standmixer neuwertig;
Reise-Haartrockner-Set, neu.
Tel. 409310

PARTNERSTÄDTE
Partnerschaftskomitee
Saint-Leu-la-Forêt

Wendlinger Feuerwehr im
Kalender der Wehren um
Saint-Leu-la-Forêt
Der Kalender 2016 verschiedener Feu-
erwehren des Bezirks um Saint Leu-la-
Forêt zeigt die Wehren, ihre Magazine
und die Mannschaften ihrer europäi-
schen Partnerstädte in Deutschland,
Tschechien und Polen. So ist das
Haus der Feuerwehr Wendlingen mit
den aktuellen Einsatzfahrzeugen auf ei-
nem Großfoto abgebildet. Ein zweites
Kalenderblatt zeigt ein Gruppenbild der
Feuerwehrmänner und -frauen der ver-
schiedenen Wendlinger Abteilungen.

Im Haus der Feuerwehr übergab Kath-
rin Müller, Vorsitzende des Wendlinger
Partnerschaftskomitees, den Kalender
an Kommandant Miroslav Jukic, mit
den besten Wünschen aus Saint-Leu-
la-Forêt.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Sonntag, 31. Januar Abendgottesdienst Horizonte
18 Uhr, Johanneskirche. „Ringen mit Gott?! – Ja-
kobs Kampf um Mitternacht (1. Mose 32,23-32)“.
Ansprache: Martin Schmid-Keimburg, Gefängnis-
seelsorger, Hohenasperg; Musik: Gabriela Loewens
(Harfe) und Ann-Katrin Thiel (Violine) sowie „drei-
em“. Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Wendlingen
am Neckar.
Finissage im Stadtmuseum
Ab 14 Uhr lädt der Museumsverein zu einem Be-
such ins Stadtmuseum ein. Sie haben die Gele-
genheit den Künstlerinnen der Scherenschnittkunst
bei der Arbeit über die Schultern zu schauen und
bei einer Tasse Kaffee mit ihnen ins Gespräch zu
kommen.

Donnerstag, 4. Februar Nelau-Fasnet
6 Uhr öffentliches Wecken mit Krach und Radau,
15.30 Uhr Kindergarten-Umzug durch die Innen-
stadt, ab 16 Uhr Kinderdisco auf dem Marktplatz,
18 Uhr Rathaussturm, anschließend fröhliches Wei-
terfeiern in der Rathaus-Tiefgarage mit dem Musik-
verein Unterboihingen.

Freitag, 5. Februar Vortrag Naturwunder Erde
Eine Weltreise voller Bilder, Erlebnisse und Mu-
sik. Es referiert Markus Mauthe. Um 19.30 Uhr in
der Volkshochschule, Treffpunkt Stadtmitte, Großer
Saal. Der Eintritt ist frei.

Montag, 8. Februar Rosenmontagsball im MiT
Saalöffnung 14.30 Uhr, Beginn: 15 Uhr. Eintritt
frei. Verzehrgutschein mit Tombolalos: 1 € im MiT
erhältlich.

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 3. Februar, lädt die
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
Kinder zwischen 3 und 5 Jahren zur
Vorlesezeit ein. Gisela Riering liest
diesmal die Geschichte "Autsch, klei-
ner Tiger!" von Annet Rudolph vor. Es
ist keine Anmeldung erforderlich, der
Eintritt ist frei.

Bücherflohmarkt
Ab Freitag, 29. Januar, kann wieder auf
einem Bücherflohmarkt in der Stadtbü-
cherei in ausgesonderten Büchern und
Zeitschriftenheften gestöbert werden.

Eine Nacht in der Bücherei
Die Gewinner der Aktion „One night in
…“ konnten vergangenen Donnerstag
ab 19 Uhr für 3 Stunden bei Wein und
Knabbereien die Stadtbücherei nutzen,
stöbern und schmökern. Allen hat es
sehr gefallen und die Stunden vergingen
wie im Flug. Ein schöner Abschluss des
35. Geburtstagsjahres 2015 der Stadt-
bücherei, an dessen Ende die Gewinner
der Aktion gezogen und rechtzeitig zu
Weihnachten informiert wurden.

Neue Romane
Aster, Christian von:
Das eherne Buch
Seit Generationen kämpfen 2 Dynastien
gegeneinander. Nun soll das sagenum-
wobene Schwert namens "Das Eherne
Buch" Frieden stiften. Der 15-jährige
Jaarn, der Letzte des Hauses von
Stahl, muss vorher noch eine Prophe-
zeiung erfüllen. Da begegnet er der
Tochter seines Todfeindes. Sie fordert
Jaarns Kopf.

STADTBÜCHEREI
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Bergmann, Renate:
Das bisschen Hüfte, meine Güte
Mit 82 Jahren muss sich Oma Berg-
mann einer Hüft-Operation unterziehen.
Alles kein Problem: nach dem Kran-
kenhaus mischt sie die Reha-Klinik auf
und hat allerlei amüsante Geschichten
zu erzählen.
Bied-Charreton, Solange:
Enjoy
Charles Valérien, jung und erfolgreich,
verbringt seine gesamte Freizeit im In-
ternet bei "ShowYou", dem wichtigsten
sozialen Netzwerk. Alle sind bei Show-
You - bis auf Anne-Laure, die Charles
durch Zufall kennenlernt. Gibt es wirk-
lich ein Leben außerhalb des Internets?
Dempf, Peter:
Herrin der Schmuggler
Augsburg 1306: Die junge Gera ist
glücklich mit dem Obsthändler Hans ver-
heiratet. Eines Tages verschwindet Hans
spurlos - vermutlich wurde er ermordet.
Als Gera herausfinden will, was pas-
siert ist, wird sie in die hochgefährlichen
Machenschaften von Schmugglern und
Augsburger Templern hineingezogen.
Gerstenberger, Stefanie:
Das Sternenboot
Zwei Kinder, Nico und Stella, erblicken
am selben Tag im selben Ort das Licht
der Welt. Nicos Eltern lieben ihren
Sohn vom Fleck weg, Stellas Mutter
dagegen schenkt ihrer drittgeborenen
Tochter keine Liebe. Bis die beiden
jungen Leute sich finden, schlägt das
Schicksal viele Male unbarmherzig zu.
Kalisa, Karin:
Sungs Laden
Ein vietnamesisches Puppenspiel an
einer Grundschule im Prenzlauer Berg
löst eine Begeisterung für das ostasi-
atische Land aus, von der der ganze
Berliner Stadtteil erfasst wird. In ihrem
Zentrum die Familie des Ladenbesitzers
Sung, dessen Eltern zur 1. Generation
der DDR-Vertragsarbeiter gehörten.
Lustiger, Gila:
Die Schuld der Anderen
Die durch einen DNA-Abgleich schein-
bar gelöste Mordsache an einer Pro-
stituierten erscheint dem Pariser Jour-
nalisten Marc R. so rätselhaft, dass er
verbissen in dem Fall herumstochert
und dabei das skandalöse Dickicht ei-
ner erschreckenden Welt entdeckt.
Mansour, Monika:
Himmel, Hölle, Mensch
Cem Cengiz ermittelt in seinem 2. Fall.
Wird er herausfinden, warum ein nack-
ter junger Mann auf einer Weide im
Wauwilermoos tot getreten wurde? Und
was hat es mit den Spuren auf sich,
die in die Tattooszene und zu einem
Menschenhändlerring führen?
Meister, Derek:
Der Jungfrauenmacher
Am Nordsee-Strand von Valandsiel
wird die unkenntliche Leiche einer Frau
an die nordfriesische Küste angespült.
Nach dem Fund einer weiteren Was-
serleiche machen sich Revierleiter Knut
Jansen und die ehemalige FBI-Profile-
rin Helen Henning auf die Suche.

Reiss, Madeleine:
Ich lass dich nicht los
Carrie, deren 5-jähriger Sohn bei ei-
nem Ausflug an den Strand von Nor-
folk plötzlich spurlos verschwand, und
Molly, die versucht, ihrem Sohn nach
der Trennung von dessen Vater ein gu-
tes Leben zu ermöglichen, lernen sich
3 Jahre nach den Ereignissen am Meer
kennen. Sie verbindet ein Geheimnis.
Su, Bernie:
Das geheime Tagebuch der Lizzie
Bennet
Lizzie hat die Idee, für ihre Abschluss-
arbeit einen "Videoblog" über die Fa-
milie zu erstellen und 2-mal pro Wo-
che ins Internet zu stellen. So erlebt
die Blog-Gemeinde, wie sich Jane in
den Medizinstudenten Bing Lee verliebt
sowie Lizzies ambivalente Haltung zu
dessen reichen Freund William Darcy.
Vaughan, Sarah:
Die Zutaten des Glücks
Bei einem großen Backwettbewerb
kommen vier Frauen und ein Mann in
die Endausscheidung. Ihr kulinarisches
Talent ist dabei nicht die einzige Her-
ausforderung.
Vossius, Corinna:
Seh' ich aus, als hätt' ich sonst nichts
zu tun?
Als die 18-jährige Helga den deutlich
älteren Norweger Trond kennenlernt,
ist es ihre große Liebe. Sie folgt ihm
auf die Insel Setersholm, wo Trond mit
seiner Mutter Margit lebt. Obwohl Hel-
ga sich alle Mühe gibt, bleibt sie eine
Fremde auf der kleinen Insel.
Wait, Rebecca:
Kopfüber zurück
Die 14-jährige Emma ist eine Außen-
seiterin. Als sie anfängt zu kämpfen
und sich nicht mehr in Scheinwelten
zu flüchten, erkennt sie, dass ihre Pro-
bleme teilweise an der desaströsen
Familienkonstellation liegen, deren Aus-
gangspunkt der Tod ihres Bruders war.
Kann sie einen Neuanfang bewirken?

Tipp der Woche
Gievers, Rainer:
Das Praxisbuch Google-Anwendungen
Beschreibung des Chrome-Browsers
und Gmail, Informationen zu Google
Drive, Google Maps und Google Hang-
outs, alles auch für Android-Handys.
Dazu wird der Chrome-Cast-Stick er-
läutert.

MUSIKSCHULE

Preise bei Jugend musiziert
Der 53. Regionalwettbewerb „Jugend
musiziert“ der Landkreise Esslingen,
Göppingen und Rems-Murr fand am
vergangenen Wochenende in Murrhardt
statt.
Ausgeschrieben waren dieses Mal die
Wertungskategorien Solo (Streichins-
trumente, Akkordeon, Percussion und
Pop-Gesang) sowie die Ensemblewer-

tungen für Duos und Vokal-Ensemble.
Auch dieser Regionalwettbewerb ging
mit einem tollen Ergebnis für die Schü-
lerinnen und Schüler der Musikschule
Köngen/Wendlingen zu Ende, waren es
doch ausschließlich erste und zwei-
te Preise, die die jungen Musiker mit
nach Hause nehmen durften.
Als jüngste Teilnehmerin im Fach Vio-
line-Solo bekam Joelina Kurrle in der
Altersgruppe Ib einen zweiten Preis mit
20 Punkten.
Felicitas Kaiser, die ebenfalls in der
Kategorie Violine-solo Altersgruppe
II teilnahm, bekam für ihren Wettbe-
werbsvortrag 22 Punkte und einen ers-
ten Preis. Ebenso reussierten als Duo
Franziska Höffler (Querflöte) und Ri-
chard Drohmann (Klavier) in der Alters-
gruppe III mit 22 Punkten und einem
ersten Preis.
Das Duo Elisabeth Beier (Oboe) und
Julius Hasenzahl (Klavier) erspielte in
der Altersgruppe IV mit 23 Punkten
einen ersten Preis mit Weiterleitung in
den Landeswettbewerb.
In der Altersgruppe V musizierten Tobi-
as Fath (Horn) und Ann-Katrin Schultze
(Klavier) und bekamen für ihren Vor-
trag einen ersten Preis mit 24 von 25
möglichen Punkten und damit ebenfalls
eine Weiterleitung in den Landeswett-
bewerb, der vom 8. bis 13. März in
Böblingen stattfindet.
Beim Preisträgerkonzert am Sonntag,
31. Januar um 17 Uhr in der Festhalle
Murrhardt erhalten alle Wettbewerbs-
teilnehmer ihre Preise und Urkunden
überreicht. Das musikalische Programm
wird von ausgesuchten Preisträgern
aller Wettbewerbskategorien gestaltet.
Auch zu diesem besonderen Ereignis
sind Interessierte herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei.
Man darf allen Schülerinnen und Schü-
lern herzlich zu diesem wunderbaren
Erfolg gratulieren, ebenso wie den
einsatzbereiten und sehr engagierten
Lehrkräften, die sie auf ihrem Weg be-
treut und fachlich wie menschlich ver-
trauensvoll begleitet haben!
Der Dank und besondere Anerkennung
gilt deshalb auch den jeweiligen Lehr-
kräften Susanne Kletzig-Schmidt (Vi-
oline), Annette Haberkern (Querflöte),
Martina Lange (Klavier), Martina Hasen-
zahl (Oboe), Jan Homolka (Horn) und
Jörg Dobmeier (Klavier).
Möge für alle Beteiligten die Teilnah-
me am Landeswettbewerb Ehre und
Anerkennung bedeuten und zugleich
auch Bestätigung und Ansporn sein,
den eingeschlagenen Weg mit solcher
Musizierfreude erfolgreich weiter zu be-
schreiten!

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die beginnen und in denen
noch Plätze frei sind. Wer an einem
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dieser Kurse interessiert ist, sollte sich
möglichst bald einen Platz reservieren.
Anmeldung und nähere Informationen
zu allen genannten Kursen bekommen
Sie in der Volkshochschule in Wendlin-
gen am Neckar unter Tel. 6468 oder
www.vhskirchheim.de.

Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.

161-V800 Vortrag- Naturwunder Erde.
Eine Weltreise voller Bilder, Erlebnisse
und Musik. Es referiert Markus Mauthe.
Freitag, 5. Februar, 19.30 Uhr, Treff-
punkt Stadtmitte, Großer Saal. Der Ein-
tritt ist frei.

161-S840 Spaß mit Ton –
Aufbaukeramik
für Kinder ab 8 Jahren. Dienstags, ab
23. Februar, 16.30 – 18 Uhr, 6-mal.
Gartenschule, Vereinsraum. Kursgebühr
40,80 €

161-S841 Spaß mit Ton –
Aufbaukeramik
ab 10 Jahren. Dienstags, ab 16. Febru-
ar, 16.30 – 18 Uhr, 6-mal. Gartenschu-
le, Vereinsraum. Kursgebühr 40,80 €

161-805 Gitarre für Anfänger
mit geringen Vorkenntnissen. Gitar-
renspiel für den Hausgebrauch ist das
Ziel dieses Kurses für Jugendliche
und Erwachsene nach einer einfachen
Methode ohne Noten. Montags, ab
29. Februar, 18.30 – 20 Uhr, 10-mal,
Johannes-Kepler-Realschule, Pavilion.
Kursgebühr 84 €.

161-808 Gitarre-Rhythmus,
Schlagtechnik, Picking
für Fortgeschrittene. Ob ein gezupfter
Folk-song oder ein fetziger Calypso-
Schlag – verschiedene Techniken ste-
hen im Mittelpunkt. Grundlegende Gi-
tarrenkenntnisse werden vorausgesetzt,
Notenkenntnisse jedoch nicht. Don-
nerstags, ab 18. Februar, 20 – 21.30
Uhr, 10-mal, Gartenschule Vereinsraum.
Kursgebühr 84 €.

161-850 Gelenk- und Rückentraining.
Der Kurs umfasst spezielle Inhalte um
die Muskulatur am Rücken bzw. in den
großen Gelenken zu stärken und vor-
handene Dysbalancen auszugleichen.
Mittwochs, ab 17. Februar, 9.50 –
10.50 Uhr, 21-mal. Sporthalle Garten-
schule, EG. Kursgebühr 98 €.

161-885 Italienisch für die Reise.
Intensivkurs für Anfänger. Ziel des Kur-
ses ist es die Beherrschung einiger im-
mer wiederkehrender, leicht einsetzbarer
Strukturen. Mittwochs, ab 9. März, 18
– 20.15 Uhr, 8-mal. Kursgebühr 72 €.

STADTMUSEUM

Sonderausstellung endet
Am Sonntag, 31. Januar ab 14 Uhr
laden wir Sie zu einem Besuch ins
Stadtmuseum ein.

Lassen Sie sich die
Gelegenheit nicht
entgehen, unse-
ren Ausstellerinnen
Frau Springmann
und Frau Peter bei
ihrer Arbeit über die
Schulter zu schau-
en. Bei einer Tasse
Kaffee bietet sich

die Gelegenheit, mit ihnen ins Ge-
spräch zu kommen und zudem auch
noch die Scherenschnittfilme „Dornrös-
chen“ und „Papageno“ von Lotte Rei-
niger anzuschauen.
Nicht Walt Disney sondern der deut-
schen Filmkünstlerin Lotte Reiniger
ist der erste abendfüllende Animati-
onsfilm der Filmgeschichte zu verdan-
ken. 1926 zauberte die Virtuosin des
Scherenschnitts DIE ABENTEUER DES
PRINZEN ACHMED auf die Stummfilm-
leinwand und erfand damit eine neue
Spielart des Kunstfilms zwischen Ju-
gendstilästhetik, Expressionismus und
Zaubermärchen. Während ihr Mann
Carl Koch die Multiplankamera und
den Tricktisch perfektionierte, entwi-
ckelte Lotte Reiniger Figur um Figur
und inszenierte deren Bewegungen mit
äußerster Geduld und "asiatischem
Fleiß" (Bertolt Brecht).
Alle, die diese wirklich sehenswerte
Ausstellung bisher noch nicht besu-
chen konnten, haben an diesem Tag
letztmals Gelegenheit dazu.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 3. Februar:
Klößchensuppe, Spaghetti Bolognese
mit Blattsalat, Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 5,80 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

Basteln ohne Klebstoff
Ingrid Gutjahr zeigt, wie dreidimensi-
onale Objekte aus Papier ganz ohne
Klebstoff gefertigt werden. Für das Ma-
terial wird ein Unkostenbeitrag erhoben.
Nächste Treffen: 1. Februar, 22. Februar,
14. März ab 14 Uhr im MiT. Um Voran-
meldung wird gebeten, Tel. 6636.

ProjuFa-Frühstück
Am 23. Januar kommt Ingrid Gutjahr
zum ProjuFa-Frühstück und zeigt, wie
man aus Papier, ohne Klebstoff, dreidi-
mensionale Gebilde basteln kann. Un-
kostenbeitrag für das Frühstück 1,50 €
pro Familie. (Kleiner Saal (EG). Ohne
Voranmeldung.

Tipps und Neuigkeiten zu
Immobilienkauf und
Immobilienverkauf
Christian Nussgräber hat in mehr als 29
Jahren erfolgreichen Berufslebens als
Immobilienmakler unzählige Immobilien
bewertet und vermittelt. Erfahren Sie
in diesem 90-minütigen Vortrag, worauf
Sie achten müssen, wenn sie eine Im-
mobilie kaufen oder verkaufen möchten
und erhalten Sie einmalige Tipps vom
Profi, um die typischen Schwierigkeiten
zu vermeiden. Zusätzlich bekommen
Sie einen Überblick über die Neue-
rungen auf dem Immobilienmarkt. Dies
umfasst Themen wie den Energieaus-
weis und was seine Tücken sind, das
Bestellerprinzip und die Mietpreisbrem-
se. Für Fragen steht Ihnen Christian
Nussgräber im Anschluss an seinen
Vortrag gerne zur Verfügung.
Dienstag, 2. Februar, 15 Uhr, Kleiner
Saal. Der Eintritt ist frei.

Gefilzter Hexenhut
In der Nassfilztechnik und mit Hil-
fe einer Schablone können Sie ein
ganz besonderes Accessoire für den
Fasching filzen. Dienstag, 2. Februar,
19.30 bis 22 Uhr, Kursgebühr: 11 €
zzgl. Material.
Anmeldung bei Silke Heer, Tel. 53846.
Raum 02/9, 2. OG.

„Treffpunkt Gitarre“ im MiT
Im Jahr 2003 fand der erste „Gitarren-
treff“ statt, damals noch im „Keim“ am
Bahnhof. Wir treffen uns wie seither an
jedem ersten Dienstag im Monat zum
„Freispiel“ – ein offener Musikabend für
alle die Lust zum „MiT-Klampfen“ ha-
ben: Einfach Klampfe und Lieblingslie-
der mitbringen. Und kommen! Termine:
2. Februar, 1. März. 20 bis 22 Uhr. Kei-
ne Kosten, keine Voranmeldung. Raum:
MiT/EG

Literaturkreis
Das Thema bei den Treffen am Don-
nerstag, 4. Februar und am 3. März, 10
bis 11.45 Uhr ist Harper Lees Roman:
„Wer die Nachtigall stört“ Kursleitung
Dr. Waltraud Falardeau. Ohne Voran-
meldung. Kommen Sie einfach spontan
vorbei! Unkostenbeitrag je Sitzung: 7 €.
Raum: 02/8, 2. OG

Selbstverteidigung mit
Gehstock oder Regenschirm
für Senioren
Cane-Fu ist neben Selbstverteidigung
auch mentale Stärkung für Deeskalation,
Bewegung, Gymnastik, Sturzprophyla-
xe und Spaß. Der Dozent Dr. med. Jan
Fitzner, Facharzt für Allgemeinmedizin in
Wendlingen am Neckar, ist 61 Jahre alt
und gehört damit selbst zu den Senioren,
mit denen er zusammenarbeiten möch-
te. Er hat amerikanische Cane-Fu-Ideen
und philippinische Stocktechniken über-
arbeitet, so dass wir jetzt Stockselbst-
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verteidigung ohne Kampfsport-Akrobatik
üben können. Wir werden mit Spaß und
Neugier Grundtechniken der Stockführung
kennen lernen, die uns hilfreich sein kön-
nen, falls wir uns einmal zur Selbstvertei-
digung entschließen müssen. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich, Stöcke werden
gestellt. Mitzubringen: Bequeme Kleidung
und etwas zu trinken. Freitag, 5. Februar,
16 Uhr bis 18 Uhr, (Teil 1), Samstag, 6.
Februar, Zeit nach Absprache am späten
Vormittag (Teil 2), Kursumfang: 2 Doppel-
stunden, max. 12 Teilnehmer, Kursgebühr
15 €. Raum: 02/10, 2. OG, Anmeldung
im MiT, Tel. 6636.

Rosenmontagsball –
Fasching im MiT
Überall sind die Narren los und auch
im MiT wird die närrische Zeit gefeiert.
Die musikalische Gestaltung des Nach-
mittags übernimmt auch in diesem Jahr
Joachim Kilian mit Gesang, Keyboard,
steirischer Harmonika oder Akkordeon.
Sibylle Laubscher sorgt für Spaß und
Bewegung. Feiern Sie mit, egal, ob im
Kostüm oder in „zivil“. Was zählt sind
gute Gesellschaft und gute Laune. Im
Vorverkauf im MiT erhalten Sie einen
Verzehrgutschein im Wert von 1 €, der
gleichzeitig ein Los für die Tombola ist.
Es warten spannende Gewinne auf Sie.
Montag, 8. Februar, Raum: Großer Saal,
Saalöffnung: 14.30 Uhr, Beginn 15 Uhr.

RückenFIT
für alle jung Gebliebenen
smoveyVibroringe® sind ein Fitness-,
Sport- und Therapiegerät, von Ärz-

ten und Physiotherapeuten empfohlen.
Durch die Bewegungen und die Vibra-
tionen der Ringe wird die Tiefenmusku-
latur aufgebaut und das Herz-/Kreislauf-
system gestärkt. Ganz nebenbei werden
Ihre beiden Gehirnhälften verbunden
und das Gleichgewichtsorgan stabilisiert.
Es gibt keine Altersgrenze und keinen
Fitnesslevel. Jeder kann mitmachen.
Wir schwingen im Sitzen oder Stehen.
Lassen Sie sich einfach überraschen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Kurs-
leiterin Christine Lorenzani stellt jedem
Teilnehmer für den Kurs smoveyVIBRO-
RINGE® zur Verfügung. Kursbeginn: 11.
Februar, 10 Termine, Kursgebühr: 80 €.
Anmeldung bei Christine Lorenzani, Ge-
sundheitspraktikerin, Tel. 988584 oder
per Mail: c.lorenzani@t-online.de. Raum:
02/10, 2. OG

Stricken: Zwei Kurse für An-
fänger und Wiedereinsteiger
Unter der Anleitung von Heidrun Kopp
können Sie je nach Kenntnisstand ler-
nen, wie man einen Schal, Stulpen,
Pulswärmer oder auch Socken strickt.
Stricknadeln und die entsprechende Wol-
le nach eigenem Geschmack bitte zum
Kurs mitbringen. Für Socken und Mützen
braucht man ein Nadelspiel mit 5 Strick-
nadeln. Es wird ein Unkostenbeitrag von
25 € erhoben. Für Fragen und die An-
meldung zum Kurs steht Heidrun Kopp,
Tel. 500754, gerne zur Verfügung.
Kurs 1: 16. Februar, 10 bis 12 Uhr; 5
Termine, Raum: MiT, EG
Kurs 2: 18. Februar, 19 bis 21 Uhr, 5
Termine, Raum 02/8, 2. OG.

SOZIALE DIENSTE

Familiäre Betreuung durch
Tagespflegepersonen
Der Tageselternverein Kreis Esslingen
vermittelt im Auftrag des Landratsam-
tes qualifizierte Tagespflegepersonen,
die bei sich zu Hause, im Haushalt
der Eltern oder in anderen geeigneten
Räumen Betreuung für Kinder im Alter
von 0 – 14 Jahren anbieten.
Für Kinder unter 3 Jahren ist die Kin-
dertagespflege ein Betreuungsangebot,
das der Betreuung in Einrichtungen
gleichgestellt ist und Pflege, Erziehung
und Bildung umfasst.
Für Kindergarten- und Schulkinder ist
die Kindertagespflege ein ergänzendes
Angebot. Eine Abholung vom Kinder-
garten und der Schule sowie Hausauf-
gabenbetreuung gehören dazu.
Die Vermittlung einer Tagespflegeperson
erfolgt nach einem Beratungsgespräch.
Dabei versuchen wir Ihren Wünschen
gerecht zu werden beispielsweise hin-
sichtlich der Betreuungszeiten, der
Wohnortnähe, des pädagogischen Kon-
zeptes oder der Ernährung.
Tagespflegepersonen sind üblicherwei-
se selbstständig und vereinbaren mit
den Eltern ein Honorar für ihre Tä-
tigkeit. Der Landkreis Esslingen zahlt
auf Antrag der Eltern 5,50 € pro Be-
treuungsstunde an die Tagespflegeper-
son. Die Eltern werden zu einem ein-
kommensunabhängigen Kostenbeitrag
herangezogen. Die Höhe des Beitrags
hängt von der Anzahl der im Haushalt
lebenden unter 18-jährigen Kinder ab.
Der Tageselternverein Kreis Esslingen
e.V., Regionalabteilung Kirchheim berät
Sie gerne!
Ansprechpartnerin: Petra Nitsch, Sozi-
alpädagogin (FH)
Anschrift: 73230 Kirchheim, Alleenstr. 96
Bürozeiten: Montag bis Freitag, 9 bis
12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 07021 8072362
E-Mail: p.nitsch@tev-kreis-es.de
Termine: Nach Vereinbarung (montags
und dienstags Sprechstunde auch
ohne vorherige Terminvereinbarung)

Einladung zum Samstagscafe
im Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist ein
beliebter Treffpunkt um Kontakte zu den
Bewohnern, Angehörigen und Mitbür-
gern zu pflegen oder sich nach einem
Spaziergang in gemütlicher Runde zu
treffen. Nächster Termin ist der 30. Ja-
nuar von 14.30 Uhr – 16 Uhr. Es gibt
leckere Kuchen, Kaffee oder Tee sowie
alkoholfreie Getränke. Wir freuen uns
auf Sie! Wer sich ehrenamtlich in der

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Montag, 01.02. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.00 Uhr Basteln ohne Klebstoff (MiT/EG)
14.30 Uhr Strickliesln und Häkeltanten (MiT/EG)
15.00 Uhr PC-Treff 55 -/+ (02/7, 2.OG)

Dienstag, 02.02. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück: Basteln mit Ingrid Gutjahr.
(Kleiner Saal)

15.00 Uhr Café Multikulti (MiT/EG)
15.00 Uhr Tipps und Neuigkeiten zum Immobilienkauf und

Verkauf. Vortrag Christian Nussgräber
(Kleiner Saal/EG)

20.00 Uhr „Treffpunkt Gitarre“ im MiT (MiT/EG)
Mittwoch, 03.02. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)

14.30 Uhr Treffen der Ost-/Westpreußen und Pommern
(MiT/EG)

16.30 Uhr Offener Tanztreff (Kleiner Saal/EG)
Donnerstag, 04.02. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)

10.00 Uhr Literaturkreis (02/8, 2. OG)
15.30 Uhr Parlons français! (02/8, 2. OG)

Freitag, 05.02. 16.00 Uhr Cane-Fu“ – Selbstverteidigung mit Gehstock
oder Schirm /(02/10, 2. OG)

19.30 Uhr Naturwunder Erde (Großer Saal)
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Cafeteria engagieren möchte ist herzlich
willkommen und kann mit Frau Lepski
unter Tel. 409800 Kontakt aufnehmen.

Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe Köngen-Wendlingen
In Alkoholfragen diskreter Rat und Hilfe.
Abstinente Alkoholkranke, die den Weg
aus der Abhängigkeit gefunden haben,
helfen Ihnen.
Gruppenabend jeden Donnerstag um
19.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum
in Köngen, Rilkeweg 20.
Tel. 51006, 81593, 81411

„Senfkorn“
Unterstützungsfonds der evangelischen
Kirchengemeinde Wendlingen am Neckar
Sprechstunde am Montag, 1. Februar.
„Senfkorn“ hilft Menschen aus Wend-
lingen am Neckar, die ALG II, Grund-
sicherung, Wohngeld oder Leistungen
nach dem Asylbewerbergesetz bezie-
hen, aber auch Personen, deren Ein-
künfte geringfügig über diesen Trans-
ferleistungen liegen. Entsprechende
Nachweise müssen zur Sprechstunde
mitgebracht werden. Auch die „Wend-
lingen Card“ dient als Nachweis.
Förderfähig sind Aufwendungen für
Gesundheitskosten (z.B. Sehhilfen,
Krankengymnastik, Logopädie, Ergo-
therapie, Zahnbehandlungen) sowie für

Bildung (z.B. Schulmaterialien, Nachhil-
fekosten, Medien, Besuche von Kultur-
veranstaltungen). Die Unterstützung ist
auf 300 € pro unterstützte Person und
Jahr begrenzt. Zusätzlich werden die
Kosten für elektrischen Strom bezu-
schusst. Jeweils einmal pro Jahr erhält
die erste Person eines Haushalts 50 €,
jede weitere zu diesem Haushalt gehö-
rende Person 25 €.
In den Sprechstunden werden die An-
tragsvoraussetzungen geprüft. Über
bewilligungsfähige Anträge wird in der
Regel am Folgetag entschieden und
den Antragstellern das Ergebnis umge-
hend mitgeteilt; gegen Vorlage entspre-
chender Zahlungsbelege/Quittungen er-
halten Sie die ermittelten Beträge in
der evangelischen Kirchenpflege, Zol-
lernstraße 5, ausbezahlt.
Alle mit der Antragsprüfung und Mit-
telvergabe befassten Personen sind zu
Diskretion und Verschwiegenheit ver-
pflichtet.
Sprechstunden finden jeden 1. Montag
im Monat von 18 bis 19 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Kirchheimer
Straße 1 (ehem. Lauterschule), statt,
das nächste Mal also am 1. Februar.
Wer „Senfkorn“ mit einer Spende un-
terstützen will, kann dies über folgende
Bankverbindung tun: Evangelische Kir-
chengemeinde, Kontonummer 550 721
061, Volksbank Kirchheim-Nürtingen,
Bankleitzahl 612 901 20,
IBAN DE 89 6129 0120 0550 7210 61
BIC GENODES1NUE
Verwendungszweck „Senfkorn“

ZENTRUM

WO?!Festival Contest 2016
Jetzt schnell bewerben!
Du hast eine Band und Ihr schafft es
das Publikum 20 Minuten mit eigenen
Songs zu begeistern? Dann bist Du
beim WO?!Festival-Team genau richtig!
Du und Deine Bandmitglieder sind ma-
ximal 23 Jahre alt und kommen alle
aus dem Landkreis Esslingen? Per-
fekt! Bewirb Dich jetzt unter bands@
wo-festival.de für den WO?!Contest
2016 am 18. März im Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße – und Du hast
die Chance auf dem WO?!Festival
2016 das Publikum mit Deiner Band
zum Kochen zu bringen!
Bewerbungsschluss ist der 31. Januar.
Weitere Infos unter www.wo-festival.de
oder www.facebook.com/wofestival

PARTEIEN

Wir bitten um Beachtung
Ab dem 1. Februar 2016 bis zur
Landtagswahl am 13. März 2016
können lediglich Terminankündigun-
gen veröffentlicht werden.
Ihre Redaktion

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

Einladung zum Gespräch mit Andre-
as Stoch, Kultusminister des Landes
Baden-Württemberg
Der SPD Ortsverein Wendlingen lädt
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herz-
lich ein in das Kirchheimer Stadtkino in
der Max-Eyth-Straße 1, wo am Diens-
tag, 2. Februar, 17 Uhr der Kultusmi-
nister des Landes Baden-Württemberg
zu Gast sein wird.
Obwohl durch andere Themen etwas
aus den Medien verdrängt, ist die
Bildungspolitik eines der wichtigsten
Themen in den nächsten Jahren. Hier
werden die Weichen für die Zukunft
unseres Landes gestellt. Der Minister
wird vortragen, wie er sich die Bil-
dungs- und Schulpolitik in den nächs-
ten Jahren vorstellt und wo ggf. Ver-
änderungen auf den Weg gebracht
werden müssen.
Anschließend besteht Gelegenheit, mit
dem Minister ins Gespräch zu kom-
men. Hier kann man ihm auch sagen,
wo in der Praxis „der Schuh drückt“.
Eingeladen sind auch alle Schulen der
Region, inklusive Elternbeiräte und
Schülervertreter.

SPD 60 plus
Aktuelles zur Landtagswahl 2016
Michael Beck, Vorsitzender des SPD-
Kreisverbandes Esslingen und Zweit-
kandidat zur Landtagswahl im Wahl-
kreis Kirchheim informiert und diskutiert
zu allen Themen rund um die kommen-
de Landtagswahl 2016.
Die SPD-Senioren freuen sich auf eine
lebhafte Diskussion.
Gäste herzlich willkommen.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch,
3. Februar, 10 Uhr, im Gasthaus Lamm,
Kirchheimer Straße 26 in Wendlingen
am Neckar statt.

Ortsverband
Wendlingen

Starke Familie - Beruf und Leben bes-
ser vereinbaren
Zu der Veranstaltung „Starke Familien“
am 11. Februar, 20 Uhr im Treffpunkt
Stadtmitte laden der Landtagsab-
geordnete Andreas Schwarz und der
Ortsverband Wendlingen/Köngen von
Bündnis 90/Die Grünen ein.
Zeit haben und einmal Luft holen. Das
eigene Arbeitspensum schaffen, ohne
ständig zu hetzen. Mit Kindern zusam-
men die Zeit vergessen. Sich den ge-
brechlichen Eltern in Ruhe zuwenden.
Der Wunsch nach mehr Zeit und mehr
Freiheit bei der eigenen Zeitgestaltung
eint heute viele.
Zeitdruck spüren vor allem Menschen,
die für andere und ihr Lebensumfeld
Verantwortung übernehmen z. B. El-
tern, die Beruf und Familie unter ei-
nen Hut bringen müssen, Menschen,
die Angehörige pflegen und auch vie-
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Robert-Bosch-Gymnasium

Vorspiel des Neigungsfaches
Musik "Von Klassik bis Pop"
Am Mittwoch, 3. Februar, 19.30 Uhr
findet in der Aula des Robert-Bosch-
Gymnasiums das traditionelle öffentli-
che Neigungsfachvorspiel der Kurse 11

le ehrenamtlich Engagierte. Es trifft
die Menschen doppelt hart, die wenig
verdienen, weil sie sich eine Auszeit
oder Reduzierung nicht leisten können.
Familiäres Engagement in Kindererzie-
hung und Pflege darf aber auch nicht
zur späteren Armut im Alter führen.
Dr. Franziska Brantner, Bundestagsab-
geordnete der Grünen und Spreche-
rin für Kinder- und Familienpolitik zeigt
Wege auf, wie die Vereinbarkeit von
Familienleben und Beruf gelingen kann.

Bei der anschließenden Podiumsdiskus-
sion mit dem Landtagsabgeordneten
Andreas Schwarz, der Elternvertreterin
Lisa Stellwag und Ursula Vaas-Hoch-
radl, Sachgebietsleitung beim Landes-
verband Kath. Kindertagesstätten, wird
die Situation von Familien beleuch-
tet und Handlungsansätze aufgezeigt.
Die Veranstaltung moderiert Marianne
Erdrich-Sommer. Zu der Veranstaltung
wird herzlich eingeladen.

Ludwig-Uhland-Schule

Fotoserie: Wendlingen am
Neckar „zu Fuß“ erkunden
Seit 2,5 Jahren erkundet eine Schüler-
gruppe (Klasse 7-8) mit Herrn Bussel-
maier donnerstags in der Mittagspau-
se die Stadt Wendlingen am Neckar.
Es ist erstaunlich, was man in dieser
eigentlich kurzen Zeit sehen und ge-
schichtlich erleben kann.

Nr. 11 Unsere Streuobstwiese im
Winter
Die letzten zwei Wochen wanderten wir
zur Streuobstwiese, die wir als Schule
seit 1998 betreuen und pflegen.

SCHULEN

Auch im Winter gibt es dort Aufgaben,
wie das Befüllen des Futterhauses.

und 12 in der Aula statt. Zur Auffüh-
rung kommen Werke für unterschiedli-
che Instrumente und Gesang von der
Barockzeit bis heute. Für die Abiturien-
tinnen ist das gleichzeitig eine Gene-
ralprobe für das kommende fachprakti-
sche Abitur. Wir laden herzlich ein. Der
Eintritt ist frei, Spenden für die Projekte
der Fachschaft Musik sind willkommen.

AUS- UND
WEITERBILDUNG

Informationstag der
Kerschensteinerschule
Stuttgart
Die Kerschensteinerschule in Stuttgart-
Feuerbach veranstaltet am Samstag,
30. Januar, von 8.30 bis 13 Uhr einen
Informationstag über Doppelqualifikati-
onen im Technischen Gymnasium und
Berufskolleg.

Im Technischen Gymnasium (Ange-
wandte Naturwissenschaften) mit den
Profilen Technische Chemie, Techni-
sche Physik, Technische Pharmazie
sowie Umweltschutztechnik haben
Schülerinnen und Schüler mit mittle-
rem Bildungsabschluss die Möglich-
keit, gleichzeitig mit der Allgemeinen
Hochschulreife eine staatlich anerkann-
te Berufsausbildung zum/zur jeweiligen
Technischen Assistenten/Assistentin zu
erwerben.

In den Berufskollegs für physikalisch-
technische, chemisch-technische und
pharmazeutisch-technische Assistenten
und im Berufskolleg für Mode und De-
sign besteht die Möglichkeit, gleichzei-
tig zur staatlich anerkannten Berufs-
ausbildung die Fachhochschulreife zu
erwerben.

Die Ausbildung ist jeweils gebührenfrei.
Kerschensteinerschule
Steiermärker Str. 72, 70469 Stuttgart
(Feuerbach) Tel. 0711 13549-6,
www.kerschensteinerschule.de

Infotag an der Philipp-
Matthäus-Hahn-Schule
Bei dem Infotag am Samstag, 30.
Januar haben Eltern und Schüler die
Möglichkeit, sich im Gespräch mit
Fachlehrern über folgende Aus- und
Weiterbildungsmöglichkeiten zu infor-
mieren:
- Ausbildung in den Berufsfeldern Bau

(Maurer, Zimmerer), Farbe, Holz, Kfz
und Metall

- 2-jährige, zur Fachschulreife führende
Berufsfachschulen mit Fachrichtung
Bau, Farbe, Holz, Kfz und Metall

- 1-jähriges Technisches Berufskolleg
I und II (zur Fachhochschulreife füh-
rend)

- 3-jährige, zur Fachhochschulreife füh-
rende Berufskollegs in Teilzeit mit
Fachrichtung Bautechnik und mit
Fachrichtung Farbtechnik

- Technisches Gymnasium mit Profil
Gestaltungs- und Medientechnik

- Technische Oberschule (Abitur)
- VAB und BEJ sowie weitere Schul-

arten

Samstag, 30. Januar, 9 bis 12 Uhr in
der Mensa der Philipp-Matthäus-Hahn-
Schule, Nürtingen, Kanalstraße 29.
Tel. 07022 932530, www.pmhs.de
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se und nicht zuletzt für interessierte
Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle
Informationsquelle über die wirtschaftli-
che und soziale Lage der Bevölkerung,
der Familien und der Haushalte, den
Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und
die Ausbildung. Meldungen wie z.B.
„Ehe- und Lebenspartner haben häufig
ähnliches Bildungsniveau und gleiches
Alter“, „Altersdurchschnitt der Bevöl-
kerung mit Migrationshintergrund etwa
10 Jahre jünger“ oder „68 Prozent der
Pendler nutzen das Auto, 13 Prozent
öffentliche Verkehrsmittel“ basieren auf
Ergebnissen des Mikrozensus.
Die Präsidentin des Statistischen Lan-
desamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet
alle auskunftspflichtigen Haushalte um
Unterstützung: „Um repräsentative Er-
gebnisse zu gewinnen, ist es notwen-
dig, dass alle in die Erhebung ein-
bezogenen Haushalte die Fragen des
Mikrozensus beantworten. Die Auskünf-
te von älteren Personen oder Rentnern
sind dabei genauso wichtig wie die An-
gaben von Angestellten, Selbstständi-
gen, Studenten oder Erwerbslosen. Es
ist nicht möglich, einzelne für die Er-
hebung ausgewählte Personen von der
Befragung zu befreien.“ Um qualitativ
zuverlässige Ergebnisse zu erhalten,
hat der Gesetzgeber die meisten Fra-
gen mit einer Auskunftspflicht belegt (§
7 Mikrozensusgesetz). Das Statistische
Landesamt bittet darum, auch die frei-
willigen Fragen zu beantworten.
Hinweis: Die Mikrozensusergebnis-
se für Baden-Württemberg werden
vom Statistischen Landesamt fort-
laufend veröffentlicht. Ausgewähl-
te Ergebnisse stehen kostenlos unter
www.statistik-bw.de zur Verfügung.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Wer interessiert sich für eine Pflegeel-
ternschaft?
Infoveranstaltung am 17. Februar
Für Kinder, vorzugsweise ab Grund-
schulalter, die nicht in ihrer eigenen
Familie leben können, sucht der Sozi-
ale Dienst Esslingen beim Landratsamt
Esslingen Pflegefamilien. Dort werden
Kinder sowohl zeitlich begrenzt als
auch auf Dauer betreut.
Alle, die sich für diese anspruchsvolle
Aufgabe interessieren, sind zu einer In-
formationsveranstaltung des Pflegekin-
derdienstes am Mittwoch, 17. Februar,
16.30 Uhr im Landratsamt Esslingen,
Pulverwiesen 11, Raum 119, eingela-
den.
Es werden Themen erörtert, die im Zu-
sammenhang mit der Aufnahme eines
Pflegekindes stehen.

Weitere Informationen:
Pflegekinderdienst des Landkreises Ess-
lingen, Susanne Bader-Mauz, Tel. 0711
3902-2890, Bader-Mauz.Susanne@lra-
es.de, www.Landkreis-Esslingen.de.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1946/47 Wendlingen
Wir treffen uns, mit Partner, am Don-
nerstag, 11. Februar ab 15 Uhr im
Gasthaus Fass in Oberboihingen.

VEREINE

Akkordeon-
Club
Wendlingen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Der Akkordeon-Club Wendlingen e.V.
lädt alle Mitglieder, Freunde und Eltern
der Melodica- und Akkordeonschüler/
innen zur Jahreshauptversammlung ein.
Sie findet am Freitag, 19.2., 20 Uhr im
Gasthaus Lamm in Wendlingen am Ne-
ckar statt.
Folgende Punkte stehen auf der Ta-
gesordnung:
1. Berichte der Vorsitzenden, 2. Bericht
der Dirigentin und Ensembleleiter, 3.
Bericht der Jugendleiterin, 4. Kassen-
bericht, 5. Entlastungen, 6. Wahlen, 7.
Termine, 8. Verschiedenes.
Anträge zum Punkt „Verschiedenes“ kön-
nen bis zum Freitag 12.2. bei der 1. Vor-
sitzenden schriftlich eingereicht werden.
Die Vorstandschaft freut sich über zahl-
reiche Mitglieder und Freunde.

Banater Schwaben

Tanzen Sie gerne? Bei Discofox, Rock’n
Roll, Foxtrott, Walzer, Polka... wollen

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Der Mikrozensus startet
wieder
Im Januar sind in Baden-Württemberg,
wie auch in ganz Deutschland, die Be-
fragungen zum Mikrozensus 2016 ge-
startet.
Was ist der Mikrozensus? – Der Mik-
rozensus ist eine gesetzlich angeord-
nete Befragung über die Bevölkerung
und den Arbeitsmarkt, die seit 1957
jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haus-
halte in Deutschland durchgeführt wird.
In Baden-Württemberg sind dies etwa
48.000 Haushalte.
Wer wird für die Erhebung ausge-
wählt? – Die Stichprobenauswahl des
Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz
vorgeschrieben. Danach werden bei
der Stichprobenziehung durch ein ma-
thematisches Zufallsverfahren Anschrif-
ten ausgewählt. Personen, die in einem
Haushalt an einer ausgewählten An-
schrift wohnen, sind auskunftspflichtig.
Sie werden innerhalb von fünf aufein-
ander folgenden Jahren bis zu viermal
befragt. Die vom Gesetzgeber ange-
ordnete Auskunftspflicht dient dazu,
mit dem Mikrozensus repräsentative
und aktuelle statistische Informationen
bereitzustellen. Der Mikrozensus wird
unterjährig durchgeführt, das heißt,
dass der Stichprobenumfang von etwa
48.000 Haushalten gleichmäßig auf alle
Monate und Wochen des Jahres ver-
teilt wird und somit pro Woche rund
900 Haushalte in Baden-Württemberg
befragt werden.
Wie läuft eine Befragung ab? – Die Mik-
rozensusbefragung führen Interviewerin-
nen und Interviewer des Statistischen
Landesamtes durch. Sie sind zur strik-
ten Verschwiegenheit verpflichtet. Sie
kündigen sich einige Tage vor ihrem
Besuch schriftlich bei den Haushalten
an und übergeben mit der Ankündigung
auch Informationsmaterial über die Er-
hebung sowie das Mikrozensusgesetz.
Sie weisen sich mit einem Interviewer-
ausweis des Statistischen Landesamtes
aus. Die Befragung wird in einem per-
sönlichen Interview mit einem Laptop
durchgeführt. Diese Art des Interviews
erleichtert Befragten und Interviewern
die Arbeit bei der Erhebung und ist
für die Haushalte am wenigsten zeit-
aufwendig. Alternativ besteht für die
Haushalte auch die Möglichkeit, einen
Erhebungsbogen selbst auszufüllen.
Alle erhobenen Einzelangaben unterlie-
gen der Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz und werden weder an Drit-
te weitergegeben noch veröffentlicht.
Nach Eingang und Prüfung der Daten
im Statistischen Landesamt werden
diese anonymisiert und zu aggregierten
Landes- und Regionalergebnissen wei-
terverarbeitet.
Wer nutzt die Daten? – Die Daten des
Mikrozensus bilden für Politik, Wirt-
schaft, Verwaltung, Wissenschaft, Pres-
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wir tanzen bis der Mond zur Sonne
wird, denn Tanzen befreit Körper und
Seele. Sollten Sie Tanzanfänger sein,
gilt bei uns:„Tanzen ist die schönste
Gelegenheit, einander auf die Zehen zu
treten“.
Unser Faschingsball findet am 30. Ja-
nuar im "Treffpunkt Stadtmitte" statt.
Beginn 19 Uhr (Ende: 1 Uhr), Saal-
öffnung 18.30 Uhr. Musikalische Un-
terhaltung mit „Trend…die Band“, drei
Vollblutmusiker mit der Sängerin Anita.
Unsere Tanzgruppe wird mit kurzen
Show-Beiträgen zu Ihrer Unterhaltung
beitragen. Für Ihr leibliches Wohl wird
bestens gesorgt. Faschingskostümie-
rung ist erwünscht.
Wir freuen uns auf viele gutgelaunte
Gäste.
Karten sind im Vorverkauf bei Fam.
Schiwanowitsch: Tel. 3178, sowie an
der Abendkasse erhältlich.

Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Wendlingen

Jahreshauptversammlung
Am 26.2. findet die alljährliche Haupt-
versammlung der DLRG Ortsgruppe
Wendlingen im Vereinsheim Speckweg
54 um 19 Uhr statt.
Hiermit laden wir alle Mitglieder und
Freunde der DLRG zu diesem Abend
ein.
Auf der Tagesordnung stehen die Be-
richte des Vorsitzenden, der Ressortlei-
ter und die Verabschiedung des Haus-
haltsplans für 2016 sowie Ehrungen
langjähriger Mitglieder.
Anträge müssen bis zum 19.2. beim
Vorsitzenden Bernd Kiesler eingereicht
sein.

Fischerverein
Wendlingen e.V.

Fisch des Jahres 2016: Der Hecht
Fisch des Jahres 2016 ist der Hecht.
Der Hecht ist einer der größten und
bekanntesten heimischen Fische. Mar-
kant sind der langgestreckte Körper,
die nach hinten verlagerte Rücken- und
Afterflosse und vor allem das enten-
schnabelartige Maul. Er besiedelt ste-
hende Gewässer vom kleinen Tümpel
bis zum großen See, aber auch Fließ-
gewässer vom Oberlauf bis hinab in
die küstennahe Brackwasserregion.
Der Hecht kann mit seinen zahlrei-
chen spitzen, nach hinten gebogenen
Zähnen hervorragend Beute packen:
Fische aller Art, auch eigene Artgenos-
sen, Frösche, gelegentlich auch kleine
Wasservögel und Säugetiere wie Mäu-
se oder Bisamratten stehen auf dem
Speiseplan. Die Durchschnittsgröße ei-
nes Hechtes liegt zwischen 50 und 100
Zentimetern. Weibliche Hechte können
jedoch 1,30 Meter überschreiten und
über 20 Kilogramm schwer werden.
Durch Trockenlegung von Wiesen
und das Ausbleiben von Frühjahrs-

überschwemmungen infolge von Re-
gulierungsmaßnahmen sind geeignete
Laichplätze für den Hecht selten ge-
worden. Hinzu kommt der Verlust an
geeignetem Lebensraum im Zuge der
Uferbegradigung und Verbauung. Ins-
besondere die Jungfische sind auf die
sich schnell erwärmenden Flachwasser-
bereiche mit ihrem großen Nahrungsan-
gebot angewiesen.
Trotz der weiten Verbreitung sind die
Bestände des Hechts daher in vielen
Gewässern gering und der langfristige
Trend zeigt einen mäßigen Rückgang
der Bestände. Vorrangiges Ziel ist es
daher, die Gewässer und ihre Auen
auch für den Hecht wieder in einen
naturnahen Zustand zu bringen. Intak-
te Flussauen brauchen eine natürliche
Überschwemmungsdynamik. Wo es
möglich ist, müssen ehemalige Auen
wieder zurückgewonnen werden. Dies
ist gleichzeitig ein Beitrag zum Hoch-
wasserschutz.

Foto: Gunter Daniel

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Winterfeier 2016 - Farbenklänge
Das Programm der Winterfeier war wie
angekündigt BUNT.
Vor der Pause drehte sich alles um die
verschiedenen KLANGFARBEN.
Der Männerchor sang gefühlvoll eini-
ge Stücke aus Friedrich Silchers Fe-
der und gemeinsam mit dem Publikum
klassische Volkslieder.
Die Acappellas wagten sich mit Erfolg
an Gospels, Musicals (Der König der
Löwen – Elton John) und Popsongs.
Unsere Solisten Tabea Loch und Leo
Feyrer konnten sich bei dem Song
„You raise me up“ über einen kräftigen
Beifall freuen.
Liebe und Herzschmerz, die Jah-
reszeiten in ihrer (FARBEN-) Pracht,
schwungvolle Rhythmen, piano bis for-
tissimo – alles war BUNT vertreten.
Nach der Pause ging es um FARBEN-
KLÄNGE:
Rote Rosen und Lippen, ein grüner
Kaktus, der „Pink Panter“, ein gelbes
Taxi, das bunte „Bella Italia“ und als
krönender Abschluss die blauen Ber-
ge…
Wir danken allen Mitwirkenden für ihre
Unterstützung und natürlich allen Gäs-
ten fürs Kommen.

Sigfried Zeller erhielt durch den deut-
schen Chorverband die Ehrennadel für
60 Jahre aktives Singen.
Für 60 jährige Mitgliedschaft wurden
Heribert Brell, Berthold Zeller und Sig-
fried Zeller geehrt, für 50 jährige Mit-
gliedschaft Karl Bückle und Josef Heit-
zer. Auf dem Bild fehlen Roland Durst
und Alfons Geiger. Sie sind seit 60
Jahren Mitglied.

Männerchor

Probe
Immer freitags probt unser Männerchor
um 19.30 Uhr im 1. OG Vorspielraum
im Treffpunkt Stadtmitte. Jetzt (nach
der erfolgreichen Winterfeier) ist ein
guter Zeitpunkt für Neuzugänge. Un-
terstützen Sie unsere Männer mit Ihrer
Stimme!

Junger Chor Acappella

Probe
Unser Chor Acappella probt montags
um 19.30 Uhr, 1. OG, Vorspielraum
im Treffpunkt Stadtmitte. Bereits jetzt
werden Ideen und Musikstücke für die
kommende Winterfeier gesammelt. Ein-
steigen lohnt sich!

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
Jahreshauptversammlung
Unsere 66. ordentliche Mitgliederver-
sammlung findet am Freitag, 19.02. um
20 Uhr statt.
Alle Mitglieder sind hierzu in die Fuchs-
grube eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind
vorgesehen:
1. Feststellung der Stimmliste, 2. Be-
richt des 1. Vorsitzenden, 3. Bericht
des Schatzmeisters, 4. Berichte der
Referenten, 5. Bericht der Kassenprü-
fer und Entlastung des Vorstandes, 6.
Wahlen, 7. Anträge, 8. Verschiedenes
Anträge müssen spätestens bis zum
11.02. bei Benno Hemminger, Greut-
weg 49, 73733 Esslingen, eingegangen
sein.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

NELAU-Fasching
Am 4.2, dem schmutzigen Donnerstag,
findet der alljährliche Nelau-Fasching
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des Musikvereins Unterboihingen statt.
Veranstaltungsort ist die Rathaus-Tief-
garage in Wendlingen, Partybeginn ist
um 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. Zur
Unterhaltung, zum Mittanzen und Mit-
schunkeln spielen die Musikerinnen
und Musiker des MVU in bewährter
Manier auf. Für das leibliche Wohl ist
wie immer bestens gesorgt. Wir freuen
uns auf zahlreiche närrische Gäste.

Kinderfasching
Der Kinderfasching mit dem MVU ent-
fällt dieses Jahr.

Musikalisches Geburtstagsständchen
überbracht
Am vergangenen Freitag durfte unser
Musikerkamerad Walter Benz seinen
60. Geburtstag feiern. Dazu gratulier-
ten ihm die Musikerinnen und Musiker
des Vereins mit einem umfangreichen
Geburtstagsständchen. Zusammen mit
seinen zahlreichen Gästen durften alle
anschließend kräftig mitfeiern. Für die
tolle Bewirtung nochmals ein herzliches
Dankeschön. Wir wünschen unserem
„Walter“ weiterhin alles Gute und viel
Gesundheit.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
es ist wieder ein Jahr vergangen, des-
halb möchten wir Euch am 30.1. zu
unserer Jahreshauptversammlung ein-
laden.
Beginn: 19.30 Uhr / Musikerheim
Wendlingen
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung, 2. Be-
richte, 3. Entlastungen, 4. Ehrungen, 5.
Nachwahlen, 6. Anträge, 7. Verschiedenes
Berg Frei
Achim Klein

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Schnittkurs
Am 6.2. um 13.30 Uhr
Treffpunkt: Bahnübergang Kapellen-
straße
Zum Schnittkurs lädt der OGV Wend-
lingen alle Interessierten herzlich ein.
Gezeigt werden fachgerechte Schnitt-
maßnahmen an Obstbäumen auf einer
städtischen Streuobstwiese. Unter der
Leitung von Fachwart Ralf Mayer. Die
Teilnahme ist kostenfrei und erfordert
keine Anmeldung.
Die Vorstandschaft

Carsharing-
Wendlingen

Car-Sharing als Teil der Lösung
Wie kann man die Umweltbelastung
durch Stickoxide in unseren Städten
verringern? „Wir brauchen eine Stadt,

in der wir das Auto nicht mehr brau-
chen." So das Umweltbundesamt in ei-
nem Spiegel Online Artikel vom 17.12.
Neben der systematischen Verknüpfung
von Fußwegen, Fahrrad und ÖPNV
müssen Modelle wie Car-Sharing hier-
bei eine noch bedeutendere Rolle spie-
len, so das UBA weiter.
Werden Sie ein Teil der Lösung, testen
Sie jetzt das Car-Sharing in Wendlin-
gen! Erfahren Sie selbst wie einfach es
ist etwas zu bewegen und dabei auch
noch Geld zu sparen.
www.carsharing-wendlingen.de
Tel. 0160 93261283

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Vorschau Februar
9.2. Nachmittagswanderung, 14 Uhr,
Lauterschule
23.2. Nachmittagswanderung, 14 Uhr,
Lauterschule
26.2. Mitgliederversammlung, 19:30
Uhr, Treffpunkt Stadtmitte
27.2. Radball 2. Bundesliga, 14 Uhr,
Sporthalle Im Speck
27.2. Radball Verbandsliga, 18 Uhr,
Sporthalle Im Speck

Abt. Radball
Heimspieltag der Schüler U15
Alle 3 Teams der Schüler A beende-
ten am Samstag die Saison 2015/16.
Wendlingen1 (Denny/Marius) erspielten
6 Punkte gegen Wendlingen 3 (6:2) und
Reichenbach (8:2 und 1:2) und belegen
Platz 5 in der Tabelle. Wendlingen 2
(Dennis/Sascha) ging aus den Spielen
mit Reichenbach mit einem 3:3 und
einer Niederlage. Sie erreichten Platz 9.
Wendlingen 3 (Louis/mit Ersatz Noah)
holte keinen weiteren Sieg und schließt
die Runde auf Platz 11 ab.

Junioren und Junioren-Oberliga (U19)
Beim Saisonfinale der U19 (Julian/Nico)
in Schwaikheim gab es 2 Siege (5:3
Ebersbach, 4:1 Külsheim). Damit geht
es auf Platz 9 in der Abschlusstabel-
le. Die Junioren-Oberliga (Lukas/Moritz)
konnte das Match gegen Konstanz 7:5
gewinnen und beendet die Saison auf
Platz 12.

Landesliga auf Platz 7
Auf das Duo Wendlingen 5 (L.
Hofmann/K. Welday) warteten in
Schwäbisch Gmünd nur 2 Spiele, aber
die ließen sich die Wendlinger nicht
aus der Hand nehmen. Die Spielstände
waren 6:3 und 10:2 gegen Waldrems.

Oberliga Tabellenführer
Mit 6 Punkten nach Siegen gegen
Schwaikheim 7:4 und Wimsheim 5:2
sowie einer Niederlage gegen Leimen
1:3 kann sich das Team der Oberliga
(D.+K.Bee) weiter an der Tabellenspitze
positionieren.
Vorschau 30.1.: 2. Bundesliga in Wald-
rems 14 Uhr, Verbandsliga in Oberess-
lingen 18 Uhr, Bezirksliga in Ebersbach
18 Uhr

Abt. Kunstrad

Mannschaftspokal bleibt in Wendlingen
Beim Wendlinger Winterpokal im
Kunstradsport holte sich die 1. Mann-
schaft des RSV Wendlingen wie im
Vorjahr Platz 1 vor Neckarweihingen
und Randersacker. Mit 20 Startern hat-
te der heimische RSV auch das größ-
te Starterfeld. In den Einzeldisziplinen
gab es Siege für Moritz Herbst (1er
Männer), Alexander Weber (1erSchü-
ler U15) und Gabriel Heinz (1erSchüler
U11). Raphael Heinz bei den Schülern
U13 und Malina Patzelt im 1erSchüle-
rinnen U11 und Alexandra Georgiadis
im 1er Schülerinnen U13 belegten je-
weils Platz 2. Linda Cavallo und Lara
Aldinger im Zweier U19 und Lukas
Hierl bei den Schülern U11 wurden je-
weils 3. Aber auch die übrigen Sportler
des RSV Wendlingen zeigten sehr gute
Leistungen.
Bei der gleichzeitig ausgefahrenen
Kreismeisterschaft belegte Moritz
Herbst ebenfalls Platz 1. Linda Cavallo
und Lara Aldinger landeten hinter dem
Denkendorfer Paar auf Platz 2 und Lin-
nea Härtel/Johanna Koch wurden 3. Im
Einerkunstfahren reichte es Linnea Här-
tel zu Rang 2 vor ihrer Mannschaftska-
meradin Mara Riedel.
Bereits Ende Januar geht es mit dem
Altbacher Pokalfahren weiter.

Siegerehrung der Mannschaftswertung

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Einladung
zur Hauptversammlung 2016
Zur Hauptversammlung am 5.2. laden
wir unsere Mitglieder recht herzlich ins
Gasthaus „Zur Traube“ ein. Beginn ist
um 19.30 Uhr.

Tagesordnung:
Begrüßung durch den Vorsitzenden,
Gedenken an unsere Verstorbenen,
Bericht des Vorsitzenden, Bericht des
Chorleiters, Bericht der Schatzmeiste-
rin, Bericht der Kassenprüfer, Ausspra-
che, Entlastung der Schatzmeisterin
und der Vorstandschaft, Ehrungen, Ver-
schiedenes.

Anträge sind bis 4 Tage vor der Haupt-
versammlung schriftlich beim Vorsitzen-
den einzureichen.
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Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkampf
Am 16.1. in Wendlingen (Disziplin Klein-
kaliber liegend) gegen SV. Jesingen 3.
Leider konnten die Schützen des SV.
Wendlingen den vorletzten Wettkampf
dieser Saison nicht gewinnen und ka-
men auf ein Gesamtergebnis von 782
Ringen gegen die Mannschaft von SV.
Jesingen 3 mit 831 Ringen. Die Einzel-
ergebnisse der Wendlinger Wertungs-
schützen: Jautz Karl 265, Weinzettl Ri-
chard 263 und Dürr Claudius mit 254
Ringen.

Rundenwettkampf
Am 20.1. in Wendlingen (Disziplin Luft-
gewehr aufgelegt). Leider konnte die
Mannschaft des SV. Wendlingen die-
sen Rückkampf (vorletzten Wettkampf
dieser Saison) nicht gewinnen. Der SV.
Köngen liegt in der Gesamttabelle auf
Rang 3. Die Schützen des SV. Wend-
lingen erzielten 1132 Ringe gegen die
Mannschaft von S.Ges. Köngen 2 mit
1177 Ringen. Die Schützen für den
SV. Wendlingen waren: Herr Josef 285,
Prucha Gerhard 284, Weinzettl Richard
283 und Steiner Eduard mit 280 Rin-
gen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Jahresversammlung mit Ehrungen
Vor kurzem hatte der Schwäbische
Albverein Unterboihingen zu seiner
jährlichen Generalversammlung in das
TVU-Clubheim, eingeladen. Gleich am
Anfang begrüßte Vertrauensmann Hans
Aldinger 38 Gäste und verlas die Ta-
gesordnung. Er bat die Versammlung
um eine Gedenkminute für die ver-
storbenen Mitglieder des vergangenen
Jahres. In seinem Bericht bedankte
sich Hans Aldinger bei allen Helfern
für die geleistete Arbeit im vergange-
nen Wanderjahr. Im vergangenen Jahr
stellte sich Rainer Kaiser für das Amt
als Naturschutzwart zur Verfügung und
wurde vom erweiterten Vorstand ein-
stimmig gewählt. Teilnahme an der
Fronleichnam-Prozession und beim
Stadtjubiläum, Sommerfest und Jahres-
feier waren die Höhepunkte der aktiven
Mitglieder. Mitwirkung beim Sommer-
ferienprogramm mit Besuch der Aus-
stellung „Auf den Spuren der Römer“,
wurde gern angenommen. Bei der Mit-
gliederentwicklung der Ortsgruppe wur-
den nur noch 179 Mitglieder gezählt.
Martin Kern verlas anschließend seinen
Kassenbericht. Es konnte ein zufrie-
denstellendes Ergebnis beim Sommer-
fest und Jahresfeier, erzielt werden. Auf
Antrag von Kassenprüfer Kurt Haag
wurde der Kassierer einstimmig von
der Versammlung entlastet. Schriftfüh-
rer Rainer Pluschys berichtete von den
vier Ausschusssitzungen und legte die
Jahrgangsmappe 2015 vor. Wanderwart
Matthias Quell hatte seine Statistik vor-

bereitet. 21 Wanderführer organisierten
22 Wanderveranstaltungen, davon zwölf
Halbtages-, sieben Tageswanderungen
und drei mehrtägige Veranstaltungen
mit insgesamt 381 Teilnehmern. Vielen
Dank an die aktiven Wanderer. Auch die
Senioren hatten acht Veranstaltungen
mit insgesamt 395 Teilnehmern durch-
geführt. Einstimmig wurde der Vorstand
auf Empfehlung von Jürgen Bettighofer,
von der Versammlung entlastet. Jür-
gen Bettighofer und Roland Schlichter,
zwei langjährige Ausschussmitglieder
und Vorstandsmitglieder, wurden vom
Vorstand mit einem Präsent für ihre
geleistete Arbeit geehrt und herzlich
aus dem Ausschuss verabschiedet.
Als neuer Wegewart konnte Markus
Reiser gewonnen werden, er wurde
vom Vorstand einstimmig gewählt. Der
erste Wanderpreis erhielt Renate Al-
dinger, als erster Wanderführer erhielt
Josef Knapp einen Gutschein. Ehrun-
gen der verdienten Mitglieder standen
als nächster Punkt an. Für 25 Jah-
re Mitgliedschaft konnten Luise Ehlers
und Heinz Schöttle, für 40 Jahre Ernst
Frech, für 50 Jahre Erika Benz, Os-
wald Sauter und Irmgard Straub und
für 60 Jahre Albert Großmann, Dieter
Großmann, Erika Großmann und Chris-
ta Zolg Urkunde und Gutschein entge-
gen nehmen. Mit einer Bilderschau des
vergangenen Wanderjahres endete der
harmonische Abend.

v.l.: Hans Aldinger, Oswald Sauter, irm-
gard Straub, erika Benz, Heinz Schöttle
und Monika Quell.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Hauptversammlung

Am 6.1. fand unsere jährliche Haupt-
versammlung statt. Rolf Grünenwald
begrüßte die Mitglieder und berichtete
von den Aktivitäten aus dem vergan-
genen Wanderjahr. Auch Günter Eber-

hardt gab einen kurzen Überblick rund
ums „Häusle“. Er bedankte sich bei
den fleißigen Bewirtschaftern und Hel-
fern. Der Schriftführer Gerd Happe und
die Kassiererin Heidi Röhm bilanzier-
ten ein durchweg positives Jahr 2015.
Auch die Wanderwartin Bruni May-
er und der Wege- und Naturschutz-
wart Heiner Kurz hatten nur Gutes
zu berichten. Nachdem die Anträge
auf Entlastung der Vorstände und der
Kassiererin einstimmig erfolgten, wur-
den die anstehenden Wahlen für eine
neue Vorstandschaft durch Gauvorsit-
zenden Erich Haas durchgeführt. Die
vorgeschlagenen Kandidaten Sabine du
Bois, Birgit Thumm und Bärbel Schott-
müller wurden einstimmig gewählt. Die
einzelnen Fachwarte wurden in ih-
ren Ämtern bestätigt. Gauvorsitzender
Haas übernahm auch die zahlreichen
Ehrungen für 25, 40, 60 und 75 Jah-
re Mitgliedschaft. Für 25 Jahre: Elfrie-
de Grünenwald, Ottmar Scheible. Für
40 Jahre: Saskia Feest, Heidi Röhm,
Thorsten Röhm, Carmen Röhm-Polzer,
Ingeborg Spendou, Herbert Ullmann,
für 60 Jahre: Eugen Eppinger, Mari-
anne Hartmann, Ingrid Herkle, Gerhard
Sommer, Helga Sommer und für 75
Jahre Erich Kaiser. In geselliger Runde
und bei guten Gesprächen klang der
Abend aus.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat bis Ende
der Saison jeweils donnerstags von 19-
20 Uhr geöffnet. Sie finden uns im
Gemeinschaftsbüro in der Brückenstra-
ße 15 in Wendlingen am Neckar. Zu
den Öffnungszeiten sind wir auch auf
unserem Schnee- und Infotelefon unter
01522 8468441 erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind
wir unter info@skizunft-wendlingen.
de zu erreichen. Anmeldungen und
Infos zu all unseren Ausfahrten und
Veranstaltungen sind im Internet unter
www.skizunft-wendlingen.de möglich.

Kinderkurse Alb
Nachdem die Schnee- und Wetterbe-
dingungen bis Freitagmittag auf der
Schwäbischen Alb hervorragend waren,
haben wir auf ein tolles Skikurswo-
chenende gehofft. Leider hat es das
Wetter nicht ganz so gut mit uns ge-
meint. Am Samstagmorgen gab es Eis-
regen und wir sind erstmal nicht nach
Ochsenwang gekommen. Zum Glück
waren die Straßen mittags wieder frei
und wir konnten dann von 12 bis 16
Uhr doch noch unsere Skikurse am
Skilift Randecker Mar abhalten. Aller-
dings waren die Schneebedingungen
alles andere als gut, da es auch auf
der Alb geregnet hatte.
Trotzdem waren die Kurse bei den Kin-
dern wieder ein voller Erfolg. Egal ob
im neu gestalteten Kindergelände oder
beim Liften am Hang. Mit Spaß haben
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die Lehrkräfte der Skischule den Kin-
dern das Skifahren vermittelt und am
Ende des Tages konnte jeder sein Er-
folgserlebnis mit nach Hause nehmen.
Für Sonntag mussten dann zum Be-
dauern aller die Kurse abgesagt wer-
den, da sich der Schnee noch rarer
gemacht hatte.
Für weitere Kurstermine im Februar
und März sind noch Plätze frei.

NEU! Privatkurse für Erwachsene auf
der Alb
Perfekt geeignet für Anfänger und Wie-
dereinsteiger!
Sie wollen nicht länger fremd sein in
der Welt von Bergen, Pulverschnee und
Après-Ski? Diesen Wunsch können wir
Ihnen erfüllen. Denn selbstverständlich
kann man Skifahren auch noch im Er-
wachsenenalter lernen.
Wir bieten Ihnen spezielle Erwachse-
nenkurse für Ski und Snowboard an.
Erlernen Sie den Stil und die Technik
mit dem Know-how unserer ausgebil-
deten Ski- und Snowboardlehrer.
Die Kurse finden, bei ausreichend
Schnee, nach Vereinbarung abends am
Skilift Pfulb oder Donnstetten statt.
Anmeldungen und Anfragen per Mail
über info@skizunft-wendlingen.de oder
in unserer Geschäftsstelle.

Sölden Après-Ski-Ausfahrt
Am Samstag, 30.1. werden wir nach
Sölden gehen, um das Skigebiet und
die Après-Ski-Locations auf den Kopf
zu stellen.
Tagsüber könnt ihr das Skigebiet allei-
ne erkunden oder euch unseren erfah-
renen Guides anschließen.
Wenn die Musik lauter wird und sich
die Pisten leeren, werden wir durch die
Bars ziehen.
Um 22 Uhr geht es mit dem Bus wie-
der zurück nach Wendlingen.

Ski & Fun Wagrain
Einmal Wagrain – immer Wagrain! Ihr
habt keine Lust auf stressige Eltern in
den Faschingsferien? Dann haben wir
was für euch: Wir bieten euch eine
actionreiche Skiwoche in einem der
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 7.-13.2. Wer darf
mit? Wintersportbegeisterte Jugendli-
che zwischen 10 und 17 Jahren. Was
bekommt ihr geboten? Ein Skigebiet
(Ski Amadé) mit 280 Pistenkilome-
tern, einigen Funparks und 3 Weltcup-
Austragungsorten, das ihr mit unseren
ausgebildeten Ski- & Snowboardlehrern
unsicher macht.
Übernachtet wird in Mehrbettzimmern
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine
Wünsche offen. Abends sorgt unser
erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.

Ladies Day goes Mellau - Damüls
Wednesday is Ladies Day! Getreu dem
Motto „Wir Frauen wollen einen schö-
nen Tag uns gönnen, drum gehen wir
Skifahren, wenn andere nicht können“
haben wir für den 02.03. wieder ein
tolles Ziel für Euch ausgesucht: Es

geht wieder nach Mellau - Damüls.
Das größte Skigebiet im Bregenzerwald
ist eine wahre Allround-Skiarena: Ne-
ben 29 modernen Seilbahnanlagen und
109 herrlichen Pistenkilometern bietet
es auch sonnige Langlaufloipen und
Winterwanderwege für Nicht-Skifahre-
rinnen an. FUNtastisch!
Los geht’s um 6 Uhr am Busbahn-
hof Wendlingen, Rückfahrt nach dem
Après-Ski gegen 19 Uhr.
Nun gibt es nur noch zu sagen: An-
melden und mitfahren, abschalten und
entspannen, Skifahren und Spaß ha-
ben. Mädels, die Skizunft freut sich
auf euch!

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste der Sozialstation
Wendlingen e. V.
Tel. 929392
Am 30. und 31.1.:
Agnes Hauer, Katharina Zickner, Si-
mone Berger, Sabine Puchta, Sonja
Schwendemann, Susanne Pfäffle, Sa-
bine Blaschke

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Jahreshauptversammlung 2016
Die Jahreshauptversammlung findet am
26.2. um 19 Uhr im Vereinsheim statt.
Einladung erfolgt satzungsgemäß 2x im
Gemeindeblatt.
1. Bericht des Präsidiums, 2. Bericht
des Vizepräsidenten Finanzen 2015, 3.
Bericht der Kassenrevisoren, 4. Entlas-
tung des Präsidiums und der Kassen-
revisoren, 5. Wahlen, 6. Genehmigung
des Haushaltsplans 2016, 7. Anträge
und Verschiedenes
Anträge auf Satzungsänderungen liegen
in der Geschäftsstelle zur Durchsicht
bereit. Das TSV-Präsidium

Kaffeenachmittag am 3.2.
Am Mittwoch, 3.2.ab 14 Uhr findet der
nächste Mittwochskaffee im Clubheim
des TSV Wendlingen statt. Der TSV
Wendlingen freut sich auf ihren Be-
such, es stehen leckere Kuchen und
feiner Kaffee zur Auswahl.

Abt. Tischtennis

Stadtmeisterschaften
Sehr erfolgreich beendeten unsere jun-
gen aktiven Nachwuchsspielerinnen
am Wochenende die 50. Stadtmeister-
schaften in Kirchheim unter Teck. In
den beiden U18 Konkurrenzen konnten
beide Titel souverän gewonnen wer-
den. Bei den Mädchen U18 ging der
Titel an Linda Kirsamer und bei den
Jungen U18 an Dominik Goll.
In der Damen B Konkurrenz erreichte
Lena Kirsamer zum 3. Mal in Folge
das Finale. Nachdem Sie in den beiden

vorigen Jahren den Titel holte, musste
Sie im Finale dann jedoch Sarah Haag
von der TSV Georgii Allianz Stuttgart
diesesmal den Titel überlassen.

v.l. Linda Kirsamer, Lena Kirsamer, domi-
nik Goll

Kreisliga Damen
TSV Wendlingen – VFL Kirchheim/Teck
II 8:1
Einen perfekten Start in die Rückrun-
de feierten unsere TSV Damen am
Wochenende. Beim Auswärtsspiel bei
den Gegnerinnen vom VFL Kirchheim
II sprang am Ende ein ungefährdeter
und überzeugender 8:1 Sieg heraus.
Vorschau: Das nächste Heimspiel steht
am 13.02. um 18 Uhr gegen die Da-
men vom TV Bissingen II an. Es spiel-
ten: Renata Krawczyk; Linda Kirsamer;
Lena Kirsamer; Victoria Graf
Doppel: Renata Krawczyk/Linda Kirsa-
mer; Victoria Graf/Lena Kirsamer
Nähere Infos über unsere Damen und
den Verein TSV Wendlingen Tischtennis
sind auf unserer Homepage www.tsv-
wendlingen-tt.de abrufbar.

v.l. Linda, Lena, Renata, Victoria

Bezirksliga-Herren
TSV Wendlingen III – TSV Plattenhardt
9:5
Die Dritte konnte sich mit einem hart
erkämpften 9:5 Sieg über die Filder-
städter etwas näher ins Mittelfeld hoch-
arbeiten. Bei beiden Teams musste der
Spitzenspieler ersetzt werden. Die Lau-
terstädter konnten dies besser kom-
pensieren und mit einer guten Mann-
schaftsleistung am Ende verdient die
Punkte einfahren. Auf Seiten des Lau-
terteams war Rückkehrer Roland Bokor
mit 2 Siegen im Spitzenpaarkreuz der
erfolgreichste Akteur an diesem Tage.
Das Aufgebot: Roland Bokor,
(2:0); Markus Zaiser,(1:1); Mihael
Guncic,(1:1);Christof Barth,(1:1); Heiko
Russek,(1:1); Hans Göttel,(1:0), dazu
die Doppel Bokor/Zaiser,(1); Guncic/
Göttel,(-);
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Vorschau: Am kommenden Samstag,
30.1. startet dann auch die Erste mit
Ihrer Partie gegen TSG Heilbronn in die
Rückrunde. Spielbeginn 18 Uhr in der
Sporthalle Am Berg. Wenn der Vorrun-
densieg wieder erreicht werden kann,
muss das Lauterteam top Fit an die
Platten gehen. Die spielstarken Gäs-
te aus dem Unterland garantieren si-
cherlich wieder schöne und spannende
Partien.
Die Zweite muss zur selben Zeit beim
TSV Neuenstein antreten. Im Vorspiel
trennte man sich mit 8:8. Gegen die
kampfstarke Hohenloher kann nur mit
einer starken Teamleistung etwas Zähl-
bares erreicht werde.

Abt. Badminton

Bildernachlese

Begeisterte Teilnehmer beim Familien-
Trainingsabend der Badmintonabteilung
im dezember 2015

Turnverein
Unterboihingen

Erinnerung an die Jahreshauptver-
sammlung 2016
Der Turnverein Unterboihingen e. V.
lädt alle Ehrenmitglieder und Mitglieder
zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung ein.
Diese findet am Freitag, 5.2., um 19.30
Uhr im Clubheim des Vereines in der
städtischen Turnhalle Unterboihingen in
Wendlingen am Neckar statt.
Auf der Tagesordnung stehen als ers-
tes die Berichte der Vorstandschaft
des Vereines. Nach den Entlastungen
folgen die Neu- bzw. Wiederwahlen
von Funktionären des Vereines und der
Tagesordnungspunkt Anträge. Danach
folgen Informationen zum Neubau der
Sportanlagen Unterboihingen und zum
aktuellen Planungsstand. Einen weite-
ren Informationspunkt bilden die Vor-
arbeiten zum 125-jährigen Vereinsjubi-
läum 2017.
Der Tagesordnungspunkt "Verschiede-
nes" umfasst neben Bekanntgaben der
Vereinsleitung, auch die Möglichkeit für
die Mitglieder, Fragen zu stellen oder
Anregungen zur Vereinsarbeit zu geben.
Den Abschluss der Jahreshauptver-
sammlung werden die Bilder des Jah-
res 2015 bilden. Diese werden auch
vor der Versammlung und während der
Pause zu sehen sein.
Anträge zu dieser Jahreshauptver-
sammlung sind bis spätestens 8 Tage
vorher in der Geschäftsstelle des Ver-
eines in der Höhenstraße 69 b abzu-
geben.
Die Vereinsleitung hofft, ein interessan-
tes und informatives Programm zusam-

men gestellt zu haben und freut sich
über reges Interesse an der Vereinsar-
beit und einen guten Besuch der Jah-
reshauptversammlung.
Zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung bietet der TVU einen Fahrdienst
an. Diesen können vor allem ältere Ver-
einsmitglieder in Anspruch nehmen, die
selber keine Möglichkeit haben, um zur
Jahreshauptversammlung kommen zu
können. Wer diesen Fahrdienst in An-
spruch nehmen möchte, soll sich bitte
auf der Geschäftstelle melden.

Abt. Jedermannsport
Neues Kursangebot Yoga
Start: Dienstag, 16.2., 10 Wochen, von
9.30 - 11 Uhr
Kursleiterin: Janina Räuchle
Kursort: Gemeinschaftsraum TVU Ge-
schäftsstelle
Kursgebühr: Mitglieder 40 €, Nichtmit-
glieder 60 €
Anmeldung: Geschäftsstelle TV Unter-
boihingen
Yoga als Quelle. Yoga als Weg. Yoga
als Ziel. In der Ruhe Kraft und Aus-
geglichenheit finden. Energien spüren,
aufbauen und fließen lassen. Durch
körperliche Flexibilität, das Leben lie-
bevoller und entspannter gestalten.
In den Stunden körperliche Stärkung,
geistige Entspannung oder pure Freude
finden. Natürlich, phantasievoll und mit
Herzenswärme Yoga erfahren.
Der Kurs ist geeignet für jedes Alter,
Geschlecht und jeden Trainingszustand.
Zum Kurs bitte eine Gymnastikmatte
mitbringen.

Abt. Tischtennis
Damen LandesligaSG Bettringen - TV
Unterboihingen 8:5
Gleich im ersten Spiel der Rückrunde
mussten die TVU Damen beim direkten
Meisterschaftskonkurrenten SG Bettrin-
gen antreten. In einer über weite Stre-
cken ausgeglichenen Partie mussten
sie sich am Ende mit 5:8 geschlagen
geben. Trotz dieser Niederlage bleiben
die TVU Damen aufgrund des besseren
Spielverhältnisses Tabellenführer.
Es spielten: Simone Schüle (2), Kers-
tin Rieth (2), Monika Braun und Maike
Bässler, sowie in den Doppeln Schüle/
Bässler (1) und Rieth/Braun.

Herren Bezirksklasse TV Unterboihin-
gen - TTF Neckartenzlingen II 9:7
Mit einem glücklichen, doch letztend-
lich verdienten 9:7 Sieg starteten die
TVU Herren erfolgreich in die Rück-
runde.
In der fairen und trotz der Spannung
harmonisch gehaltenen Partie waren
Gabor Roth und Alexander Braun, die
sowohl im Einzel, als auch im Doppel
ungeschlagen blieben, die Garanten für
den Erfolg.
Es spielten: Gabor Roth (2), Rainer
Braun (1), Alexander Braun (2), Ger-
hard Weiland (1), Günter Richter und
Gerhard Lutz, sowie in den Doppeln
Roth/Braun A. (2), Braun R./Weiland (1)
und Richter/Lutz.

Weitere Ergebnisse:
TB Neuffen - Herren II 9:3
Herren III - TV Zell 8:8
TV Bissingen II - Damen II 8:5
Damen II - ASV Aichwald 7:7

Abt. Jugendtischtennis
Mädchen U15 BezirksklasseTVU -
TSV Sielmingen 0:6
Gegen die klar favorisierten Gegne-
rinnen aus Sielmingen sammelte die
erste Mädchen U15 Mannschaft des
TV Unterboihingen weitere Erfahrungen.
Dabei konnte man im Vergleich zum
Vorjahr Verbesserungen sehen. Sarah
Hagenlocher verlor ihr Einzel nach sehr
guter Leistung nur denkbar knapp mit
12:14 im fünften Satz.
Es spielten: Jasmin Klich, Gina Schwai-
ger, Sarah Hagenlocher, Lara Stiemer,
sowie die Doppel Klich/Hagenlocher
und Schwaiger/Stiemer.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische
Erwachsenenbildung
Wendlingen

Ringen mit Gott?! – Jakobs Kampf um
Mitternacht (1. Mose 32, 23-32)
Die Geschichte vom nächtlichen Ring-
kampf Jakobs mit Gott gehört mit zu
den tiefgründigsten und geheimnisvolls-
ten Erzählungen der Bibel. In ihr finden
sich elementare menschliche Erfahrun-
gen und Konflikte wieder. Ergeben sich
doch in jedem Menschenleben immer
wieder Engstellen, durch die wir hin-
durch müssen, an denen ein Ringen,
ein Kampf stattfindet und wo Entschei-
dungen getroffen werden müssen.
An solchen Engstellen entscheiden sich
oft Weg und Zukunft eines Menschen.
Welches ungeheure Potential in ihnen
steckt, Gott und sich selbst auf unge-
ahnte Weise zu begegnen, wird Martin
Schmid-Keimburg in seiner Ansprache
ausleuchten. Er ist Pastoralreferent und
hat als langjähriger Gefängnisseelsorger
auf dem Hohenasperg Menschen ken-
nengelernt, in deren Biografien es wohl
besonders eng zuging.

Martin Schmid-
Keimburg

Die Musik im Got-
tesdienst, der am
Sonntag, 31.1., 18
Uhr in der Wend-
linger Johannes-
kirche beginnt,
besorgen diesmal
Gabriela Loe-
wens (Harfe) und
Ann-Kathrin Thiel
(Violine) sowie
die „Horizonte“
- Traditionsband
„dreiem“. Parallel

wird eine qualifizierte Kinderbetreuung
angeboten. Anschließend besteht wie
immer Gelegenheit, bei Getränken und
Gebäck noch etwas zu verweilen und
sich über das Erlebte auszutauschen.
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www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 31.1., Sexagesimä
9.30 Uhr Gottesdienst mit Kanzeltausch
zum ökumenischen Bibelsonntag (Litur-
gie: Wannenwetsch, Predigt: Dr. Altherr)

Johanneskirche

Sonntag, 31.1., Sexagesimä
18 Uhr Horizonte-Gottesdienst
Nähere Informationen finden Sie unter
der Rubrik "Ökumenische Erwachse-
nenbildung"

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Informationen rund um das Bauprojekt
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.evk-wendlingen-neckar.de unter
dem Menüpunkt "Bauprojekt Gemein-
dezentrum".
Hier können Sie auch die Chronologie
zur Fusion und Immobilienkonzeption
unter dem entsprechenden Menüpunkt
einsehen.

Aktuelles

Montag, 1.2.
18-19 Uhr Sprechstunde Unterstüt-
zungsfonds "Senfkorn", Ev. Gemeinde-
haus, Kirchheimer Str.

Dienstag, 2.2.
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung,
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Kuchenspenden Vesperkirche
Auch in diesem Jahr will unsere Kir-
chengemeinde wieder die traditionelle
Versperkirche in Nürtingen unterstützen.
Für die Kaffeenachmittage sind die Ver-
anstalter der Vesperkirche jedes Mal
auf Kuchenspenden aus den umliegen-
den Gemeinden angewiesen. Die Di-
akoniebeauftragten unserer Gemeinde,
Brigitte Knödler und Iris Fritz, nehmen
Ihre Kuchenspenden gerne entgegen
am Samstag, 30.1., 17-17.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1.

Schon jetzt ein herzliches Dankeschön
an alle, die dazu beitragen möchten,
dass den Besuchern der Vesperkirche
ein reichhaltiges und leckeres Kuchen-
buffet angeboten werden kann.

Herzliche Einladung in die Vesperkirche!
Vom 17.1. bis 7.2. öffnen sich wieder
die Türen der Vesperkirche im Martin-
Luther-Hof, Jakobstr. 17 in Nürtingen.
Unter dem Motto "Gemeinsam an ei-
nem Tisch" sind alle eingeladen: alte
Ehepaare und flippige Schüler/innen,
Alleinerziehende und Verwitwete, Ar-
beitssuchende und Renter, Krawatten-
menschen und Obdachlose, Familien
und Singles, Geflüchtete und Nie-Weg-
Gewesene, Menschen mit verschie-
densten Hautfarben, Sprachen und Le-
bensgeschichten.
Täglich gibt es eine warme Mahlzeit
mit Suppe, Hauptgang und Obst zum
Nachtisch.
Eine Tasse Kaffee und ein Stück Ku-
chen laden zum Verweilen ein.
Rund 45 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter sorgen dafür, dass Sie
sich in gastlicher Atmosphäre wohlfühlen.
Zum symbolischen Preis von 1 € kön-
nen Sie täglich ab 11.30 Uhr an der
Kasse einen Essensbon erwerben, über
Spenden freuen wir uns. Ebenfalls kön-
nen Sie zum regulären Preis von 6 €
an der Kasse Gutscheine erwerben, die
Sie verschenken können.
Die Vesperkirche ist in der Zeit vom
17.1. bis 7.2. täglich geöffnet von
11.30 Uhr bis 14.30 Uhr, Essensausga-
be ist von 12-14 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.vesperkirchen-landkreis-esslingen.
de/nuertingenlutherkirche/

Diakonieladen Wendlingen
„COMEBACK für Lieblingsteile“! Pfiffig
macht unsere noch junge diakonische
Errungenschaft in der Kirchheimer Stra-
ße 14 auf sich aufmerksam. Machen
Sie anderen eine Freude mit gut erhal-
tener Bekleidung, Kinderkleidung und
Hausrat. Und machen Sie sich selber
eine Freude, wenn Sie dort für die ei-
gene Garderobe Feines günstig erwer-
ben. Die Öffnungszeiten sind montags
und donnerstags von 14 – 17 Uhr so-
wie dienstags und freitags von 9.30 –
12.30 Uhr, Tel. 967058-5.
Und wenn Sie selber mit Hand anle-
gen wollen: Wir suchen Ehrenamtliche
wie Sie – mit Durchblick, Herz & Hand
fürs Sortieren, Auszeichnen, Dekorieren
usw. Schnuppern Sie gerne rein! Chri-
stof Epple hat die Ladenleitung und die
E-Mail-Adresse dl.we@kdv-es.de.
Übrigens können Sie während der Öff-
nungszeiten auch haltbare und trocke-
ne Lebensmittel für das CARIsatt-mobil
vorbeibringen.

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst
Montag
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte",
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014.

Leitung: Kerstin Matt, Tel. 9672535.
15 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelkäfer".
Leitung: Katarina Bürger
18 Uhr Jungbläser Gruppe 3
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18 - 19 Uhr, Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 1.2.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
15 Uhr Krabbelgruppe für Kinder gebo-
ren 10 - 11/13, 2-wöchentlich, Leitung:
Marita Kneer
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna
Mainx
16.45 Uhr Kinderkantorei Spatzen (Kin-
dergartenalter)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse", Lei-
tung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit
Pfarrer Stefan Wannenwetsch. Nächs-
ter Termin: 16.2.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 2.2.
19.45 Uhr Pop-/Gospelprojektchor
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631

Mittwoch
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 1,
Pfarrer Buchmann
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 1,
Pfarrer Wannenwetsch
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 2,
Pfarrer Buchmann
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 2,
Pfarrer Wannenwetsch
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge, 4.
Mittwoch im Monat. Nächster Termin:
24.2., Ort: Diakonieladen Kirchheimer
Str. 14, Hintereingang von der Küfer-
straße her.
17 Uhr Kinderkantorei Lerchen (1. - 4.
Klasse) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jungbläser Gruppe 1
(in Zizishausen),
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18.30 Uhr Jungbläser Gruppe 2,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im
Monat
19.30 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 14.2., Kon-
takt: Marliese Kirsten, Tel. 405742,
Ursula Köhler, Tel. 929921
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19 Uhr Frauentreff, jeden 3. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872

Freitag
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Schneeflöck-
chen" für Kinder geboren 10-12/2014.
Leitung: Isabelle Pollack.
17 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeu-
le". Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch (Pfarramt
Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwe-
sen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14-17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30-12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 14.2., Invokavit
10.45 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban

Freitag, 29.1.
15 Uhr Eucharistiefeier mit Goldener
Hochzeit von Renate und Peter Den-
zinger in der Dreifaltigkeitskirche.

Samstag, 30.1., Mariensamstag
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier als Narren-
messe zum 4. Sonntag im Jahreskreis
in St. Kolumban mitgestaltet vom Ju-
gendchor und den Nelau-Hexen (Mari-
anne Deuschle mit Angehörigen).
Anschließend findet vor der Kirche ein
Umtrunk statt.

Sonntag, 31.1., 4. Sonntag im
Jahreskreis
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kanzel-
tausch in St. Kolumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kanzel-
tausch in der Dreifaltigkeitskirche.

Dienstag, 2.2., Darstellung des Herrn,
Mariä Lichtmess
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Missi-
onsopfer und mit Kerzenweihe für die
ganze Seelsorgeeinheit und Erteilung
des Blasiussegens in St. Kolumban.

Mittwoch, 3.2., Blasius
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen mit Spendung des Blasiussegens.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 4.2., Rabanus
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Anna Christ, Maria und Ferdinand
Christ und Söhne).

Freitag, 5.2., Agatha
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 6.2., Paul Miki und Gefährten
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 5. Sonn-
tag im Jahreskreis in St. Kolumban.

Sonntag, 7.2., 5. Sonntag im
Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, anschl. ist der Eine-Welt-Laden
geöffnet..
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche, anschl. ist der Eine-Welt-
Verkauf.
14 Uhr Taufe von Mina Sunce Henzler
in St. Kolumban.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199,
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 –
18 Uhr.
Homepage: www.kolumban.de
Email: sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr,
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kott-
mann, 920910
Vikar Daniel Heller, 07022 9045235
Gemeindereferentin Regina Seneca,
8689799 oder 0171/7131849
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann,
07158 62739.
Kirchenmusikerin Christa Strambach,
07022 61637.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE87 6115 0020 0048 9023
80 bei der Kreissparkasse Esslingen
(ESSLDE66), oder Konto-Nr. 48902380
bei der Kreissparkasse, BLZ: 611 500
20, Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag 1.2.: Pastoralreferentin Dr. Ulri-
ke Altherr und Gemeindereferentin Re-
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gina Seneca, Dienstag 2.2.: Vikar Daniel
Heller, Mittwoch 3.2.: Pastoralreferentin
Dr. Ulrike Altherr und Gemeinderefe-
rentin Regina Seneca, Donnerstag 4.2.:
Vikar Daniel Heller, Freitag 5.2.: Vikar
Daniel Heller.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15 - 18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Achtung, Verkauf diese Woche am
Mittwoch von 14.30 bis 15.30 Uhr im
Hof der Gartenschule, Bismarckstr. 11.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 6.3. (Taufvorbereitung 23. und
1.3. im Gemeindezentrum Köngen, Ril-
keweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 27.3. (Taufvorbereitung 23.
und 1.3. im Gemeindezentrum Köngen,
Rilkeweg 20 um 20 Uhr).

Familiengottesdienst zu Lichtmess
mit Kommunionkindern
Am 2.2. feiern wir um 18.30 Uhr in
St. Kolumban Lichtmess. Die Kinder
sind zu einer Lichterprozession einge-
laden. Kerzen, die in diesem Jahr in
der Kirche Verwendung finden, werden
in diesem Gottesdienst geweiht, gern
dürfen auch Kerzen von zuhause eben-
falls dazu mitgebracht werden. Für die
Kommunionkinder finden in dieser Wo-
che keine Gruppenstunden statt.

Kinder-Faschings-Party
Herzliche Einladung an alle Kinder der
Klassen 1 - 5 zur diesjährigen Kinder-
Faschingsparty.
Wo? Schlossstr. 20, Wendlingen (Ju-
gendräume des Gemeindezentrums,
Kath. Kirchengemeinde St. Kolumban)
Wann? 5. 2., 17.30 Uhr – 19.30 Uhr.
Auf euer Kommen freut sich die Ju-
gendleiterrunde.

Aus dem Kirchengemeinderat
Stadtverwaltung und Kirchengemeinden
als freie Träger der Kindergärten sind
dabei, einen neuen Kindergartenvertrag
zu vereinbaren. Dieser regelt die Ver-
pflichtungen, die Stadt und Kirchenge-
meinde in Bezug auf die Kindergärten
gegenseitig eingehen. Der KGR hat
sich ausführlich mit dem Entwurf die-
ses neuen Vertrags auseinandergesetzt.
Die Sitzungstermine des Kirchenge-
meinderates finden Sie jeweils auf der
Homepage, die Sitzungen sind grund-
sätzlich öffentlich. Schwerpunkt in der
Sitzung vom 25.2. wird die Beschluss-
fassung des Kindergartenvertrags sein.

Feldkreuz
Bei der Einrichtung der Tunnel-Bau-
stelle für die ICE-Strecke nach Ulm
wird auch das Steinkreuz in der Ver-
längerung der Steigäckerstr. weichen
müssen. Die DB-Projekt Stuttgart-Ulm
GmbH hat zugesagt, das Kreuz zu
versetzen. Voraussichtlich im Frühjahr
2016 wird es im Nordosten der Stadt

am Weg von Bodelshofen in Richtung
Wernau aufgestellt werden. Wir freuen
uns, dass wir mit Unterstützung der
Stadtverwaltung diesen Platz finden
konnten, der im Übrigen auch am Ja-
kobsweg liegt.

Gemeindefest Oberboihingen
Vom Sommer ins Frühjahr, oder kann
ein Weg zurück auch ein Schritt nach
vorne sein?
Bis jetzt war das Gemeindefest der
katholischen Kirchengemeinde in Ober-
boihingen verbunden mit dem Festtag
der Kirche, dem Dreifaltigkeitssonn-
tag. Der ist immer am Sonntag nach
Pfingsten. Seit Jahren liegt er mitten
in den Pfingstferien und daher ist es
schwierig ein Fest zu organisieren. Was
tun? Wir dachten uns: Am besten, wir
versuchen etwas Neues. 2016 ist es
so weit: Das Gemeindefest von Ober-
boihingen ist dieses Jahr am ersten
Fastensonntag, den 14.2., nach dem
Gottesdienst um 12 Uhr. Wie festen wir
in der Fastenzeit? Wir laden zu einer
Fastensuppe ein, die durchaus nahrhaft
und gesund ist. Ein einfaches Essen,
zu dem alle eingeladen sind, die sich
angesprochen fühlen.

Gottesdienst mit Narrenzunft
Am kommenden Samstag, 30.1, wird
um 18.30 Uhr zum närrischen Gottes-
dienst in die St. Kolumbankirche ein-
geladen.
Bunt kostümierte Chorsänger des Ju-
gendchors werden den Gottesdienst
musikalisch mitgestalten.
Die Sängerinnen und Sänger treffen
sich bereits um 18 Uhr im Assisi-Saal.
Die Wendlinger Narrenzunft mit Nelau
Hexen und Wen(U)boi wird wieder zu
Gast sein und im Anschluss an den
Gottesdienst zum kleinen Umtrunk vor
der Kirche einladen.

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Mordsfahrt im Orientexpress
...heißt dieses Jahr das Motto der
Frauenfasnet des KDFB. Immer eine
Woche vor dem Rosenmontag lädt der
Katholische Frauenbund närrisch ge-
stimmte Frauen zum alljährlichen Fa-
sching ausschließlich für Frauen ein.
Für Stimmung sorgt traditionell das
Chörle, das wieder ein bunt gemisch-
tes Programm bestehend aus lustigen
Sketchen, Liedern und Faschingsmusik
auf die Füße gestellt hat. Am Montag,
1.2., 19.30 Uhr im Gemeindezentrum
St. Georg im Kolumbansaal ist es wie-
der soweit. Saalöffnung ist um 19 Uhr.

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 31.1.
Gottesdienst 10 Uhr
Montag, 1.2.
Frühgebet 6 Uhr

Donnerstag, 4.2.
9 Uhr Frühgebet und Bibelstunde
Kontakte: Pastor Thorsten Krochmann,
Tel. 0711 50463160

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 31.1.
9.30 Uhr Gottesdienst in Köngen

Mittwoch, 3.2.
20 Uhr Gottesdienst
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 28.1.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211

Freitag, 29.1.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis,
Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 31.1.
10 Uhr Gottesdienst
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Mittwoch, 3.2.
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361

Donnerstag, 4.2.
19 – 21 Uhr Teenkreis
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen

Freitag, 5.2.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 31.1.
10 Uhr: Vortrag: „Die Gerichtszeit für
die Religion“
18 Uhr: Vortrag: „Was kennzeichnet die
Bibel als glaubwürdig?“
Anschließend jeweils Besprechung
zum Thema: „100 Jahre Königreich“
(Hebräer 13: 20,21)
Wie wurde die gute Botschaft in den
letzten 100 Jahren bekannt gemacht?
Welche Hilfsmittel und innovative Me-
thoden wurden dafür eingesetzt? Und
wie wurden Königreichverkündiger ge-
schult?

Mittwoch, 3.2.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort
• Nehemia 1-4
• Nehemia liebte die wahre Anbe-

tung (Video: Einführung in Bibelbuch
Nehemia)

19.30 Uhr - Uns im öffentlichen Missi-
onsdienst verbessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese-

und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
• „Ahmt ihren Glauben nach!“ -> „Sa-

muel“ Er machte trotz Enttäuschun-
gen weiter. Die Bundeslade von den
Philistern erbeutet, das Volk Gottes
glaubensschwach geworden, seine
eigenen Söhne waren untreu gewor-
den. Wie verkraftete Samuel all die
Enttäuschungen und wie „wirkte er
Gerechtigkeit“ weiter?

Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei. Kostenlose Downloads und die Bi-
bel online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6071122.

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19 - 8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 8
Uhr Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 78730 Esslingen.

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

30./31.01.: Tel. 07022 939366

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

29. Januar
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck,Max-Eyth-Straße 33,
Tel. 07021 - 26 26.
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Neuffener Straße 134,
Tel. 07022 – 3 32 52

30. Januar
Wiesen-Apotheke Oberensingen, 72622
Nürtingen (Oberensingen), Denkendor-
fer Weg 3, Tel. 07022 – 5 11 55

31. Januar
Römer-Apotheke, 73257 Köngen,
Hirschstraße 22, Tel. 07024 – 8 11 51

1. Februar
Apotheke am Markt, 73240 Wendlingen
am Neckar, Kirchheimer Straße 4,
Tel. 07024 - 73 13.

2. Februar
Quadrium Apotheke Mache Wernau,
73249 Wernau, Kirchheimer Straße 77,
Tel. 07153 – 6 14 99 10

3. Februar
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1,
Tel. 07021 – 97 92 22
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, Ess-
linger Straße 93, Tel. 07153 – 2 23 23

4. Februar
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12,
Tel. 07024 – 8 05 82 10

5. Februar
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensin-
gen, Nürtinger Straße 1,
Tel. 07022 – 6 51 42

Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

T ipps
für Ihren

Winterurlaub

• Befahren Sie keine gesperrten Pisten

• gefährden Sie nicht andere durch
grobe, rücksichtslose Fahrweise

• begehen Sie nicht Unfallflucht
auf der Piste!


